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Wichtige Rufnummern
Notruf (akute Notfälle, lebensbedrohende Erkrankungen, le-
bensbedrohende Verletzungen, Verkehrsunfälle, andere Unfälle, 
bei Bränden und Hilfeleistungen, Katastrophen)	 1 12
Kassenärztlicher Notfalldienst	 0361 / 78 14 833 od. 34
Rettungsleitstelle Gotha	 03621 / 36550
Gift	 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa)	 0361 / 51 113
Gasversorgung (TEN-Thüringer Energie AG)	 0800 / 68 61 177
Stromversorgung (TEN-Thüringer
Energie AG)	 0361 / 73 90 73 90
Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG)	 03621 / 38 74 93

Verwendung der Notfalltelefonnummern

Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?
Landratsamt Gotha	 An der Hardt 1
Abfallservice (KAS)	 99894 Gemeinde Leinatal/
z. Bsp. Mülltonnen	 OT Wipperoda
(Erstbeschaffung, Tausch.	 Tel.: 036253-311 29
Rückgabe)	 Tel.: 036253-311 0
	 Fax: 31122
	 e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
	 Internet: www.landkreis-gotha.de
Wasser- und	 Kindleber Straße 188
Abwasserzweckverband	 99867 Gotha
Gotha und Landkreis-	 Geschäftsstelle:
gemeinden	 Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
	 Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
	 Bereitschaftsdienst:
	 Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
	 E-Mail: info@wazv-gotha.de
	 Internet: www.wazv-gotha.de
Arbeitsgerichtssachen	 Arbeitsgericht Erfurt
(Zuständigkeit = Sitz des	 Rudolfstraße 46
Beklagten;	 99092 Erfurt
z.B. Arbeitgeber im 	 Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Landkreis Gotha)	 Fax: (0 36 91) 37 76-39 5
	 E-Mail:
	 poststelle.@argef.thueringen.de
	 Internet: www.landesarbeitsgericht.
	 thueringen.de

Arbeitsvermittlung	 Agentur für Arbeit Gotha
Arbeitslosigkeit	 Schöne Aussicht 5
	 99867 Gotha
	 Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
	 Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
	 Fax: 03621 / 42 - 2255
Bauaufsicht	 Landratsamt Gotha
(u. a. Genehmigungen)	 Bauaufsicht
	 Emminghausstraße 8
	 Tel.(0 36 21) 21 42 70
Behindertenberatung	 Sozialamt beim Landratsamt Gotha
	 Tel: 03621/214 801
Biotonne	 Schriftlich beantragen bei:
(Erstbeschaffung oder 	 Landratsamt Gotha
Rückgabe des Gefäßes)	 Abfallservice (KAS)
	 An der Hardt 1
	 99864 Leinatal / OT Wipperoda
Elektronikschrott	 Selbstanlieferung auf dem Gelände 
	 des Landgutes Kornhochheim 
	 (Wertstoffhof)
	 99192 Nesse-Apfelstädt/ 
	 OT Kornhochheim
	 Tel.: (03 62 02) 7 59 46
Führerschein	 Landratsamt Gotha
(auch Anfragen dazu)	 Straßenverkehrsamt
	 Führerscheinstelle
	 18.-März-Straße 50
	 Fon: 03621 / 214-573
	 Fax: 03621 / 214-514
	 E-Mail: StVA@kreis-gth.de
Gelbe Säcke	 Sie erhalten die gelben Säcke
	 zu den Sprechzeiten der 
	 Ortschaftsbürgermeister:
	 Ortschaft Apfelstädt: 
	 dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Ortschaft Gamstädt: 
	 dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr
	 jeden 1. Dienstag im Monat in 
	 Kleinrettbach
	 Ortschaft Ingersleben: 
	 dienstags von 16.00 bis 20.00 Uhr
	 Ortschaft Neudietendorf: 
	 dienstags von16.00 bis18.00 Uhr
	 Sie erhalten die „Gelben Säcke“ zu 
	 den Öffnungszeiten der Gemeinde 
	 Nesse-Apfelstädt
	 dienstags 	 von 09.00 bis 12.00 Uhr
	 und 	 von 13.00 bis 18.00 Uhr
	 freitags 	 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Gericht	 Amtsgericht Gotha
(auch Fragen zu Nach-	 Justus-Perthes-Straße 2
lassgericht, Gerichtsvoll-	 99867 Gotha
zieher, Grundbuchamt)	 Tel.: (0 36 21) 21 50
	 Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
	 Zuständig für alle Ortschaften in 
	 der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Jugendamt Gotha	 99867 Gotha
	 Humboldtstr. 18
	 Frau Frank, Zimmer 1.3
	 Tel.: (0 36 21) 214 307
	 Di: 	 09.00 - 12.00 Uhr, 
		  13.00 - 17.00 Uhr
	 Do: 	 09.00 - 12.00 Uhr, 
		  13.00 - 18.00 Uhr
	 Fr: 	 09.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in	 wird an jedem 4. Dienstag im
Neudietendorf	 Monat von Frau Frank
	 in der Zeit von 13.00 - 16.00 Uhr 
	 durchgeführt
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Rundfunkgebühren-	 Landratsamt Gotha
befreiung	 Sozialamt
	 Mauerstraße 20
	 Tel.: (0 36 21) 214-0
Schiedsstelle	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
	 Die Aufgabe der Schiedsstelle 
	 besteht darin, eine gütliche 
	 Einigung der Parteien herbei-
	 zuführen und dem Bürger dadurch 
	 ein langwieriges und teures 
	 gerichtliches Verfahren zu 
	 ersparen. Schlichtungsverfahren 
	 werden in bürgerlichen Rechts-
	 angelegenheiten und Strafsachen 
	 durchgeführt.
	 Im Bedarfsfall und zu Termin-
	 vereinbarungen ist 
	 Herr Michael Blöss telefonisch 
	 unter der Nummer 0151 11344815 
	 zu erreichen.
Sperrmüll	 Selbstanlieferung auf dem Gelände 
	 des Landgutes Kornhochheim 
	 (Wertstoffhof)
	 99192 Nesse-Apfelstädt / 
	 OT Kornhochheim
	 Tel.: (03 62 02) 7 59 46
Steuern	 Finanzamt Gotha
(Einkommen-, Gewerbe-)	 Amtssitz: Reuterstraße 2 a
Postanschrift:	 99867 Gotha
	 Telefon: 03621 - 33 0
	 Fax: 03621 - 33 20 00
	 poststelle@finanzamt-gotha.
	 thueringen.de
	 (Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
	 Straßenbahnlinie 2, Richtung 
	 Ostbahnhof bis Haltestelle 
	 Reuterstraße)
Verwaltungsgerichts-	 Verwaltungsgericht Weimar
sachen	 Jenaerstraße 2a
(z. B. Landkreis Gotha)	 99425 Weimar
	 Tel.: (0 36 43) 41 33 00
Wertstoffhof 	 Standort: Gelände des Landgutes 
	 Kornhocheim
	 Gebührenbescheid ist mitzubringen
	 Öffnungszeiten:
	 Donnerstag: 	 15.00-18.00 Uhr
	 Freitag: 	 10.00-18.00 Uhr
	 Samstag: 	 08.00-14.00 Uhr
	 Telefon: 036202 / 759 46
	 Annahme von: Sperrmüll, 
	 Elektroschrott, Grünschnitt
	 Die Entsorgung von Sonderabfall 
	 (Schadstoffmobil) erfolgt immer 
	 freitags in der Zeit 
	 von 15.00 - 18.00 Uhr.
Wohnungsgesellschaft	 Neudietendorfer Wohnungs-
	 gesellschaft mbH
	 OT Neudietendorf
	 Zinzendorfstraße 1
	 Tel.: 03 62 02/9 04 11
	 Fax: 03 62 02/9 01 66
	 E-Mail:
	 neudietendorfer-woge@t-online.de
Wohnungsbauförderung	 Landratsamt Gotha
	 Wohnungsbauförderung
	 Emminghausstraße 8
	 Tel.: (0 36 21) 21 42 72
Wohngeld	 Landratsamt Gotha
	 Arbeitsbereich Wohngeld
	 Mauerstraße 20
	 Tel.: (0 36 21) 21 48 01

Landesamt für 	 99867 Gotha
Vermessung und 	 Schlossberg 1
Geoinformation Gotha	 Tel.: 03621 3530
	 Fax: 03621 353123
	 E-Mail:
	 poststelle.gotha@tlvermgeo.
	 thueringen.de
	 Mo - Fr	 08.00 - 12.00 Uhr
	 Mo, Mi, Do 	 13.00 - 15.30 Uhr
	 Di 	 13.00 - 18.00 Uhr
Kinderreisepass	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
	 Einwohnermeldeamt im 
	 OT Neudietendorf
	 info@nesse-apfelstaedt.de
Kraftfahrzeugzulassung	 Landratsamt Gotha
	 Straßenverkehrsamt
	 Kfz-Zulassungsstelle / 
	 Kundeneingang: Gadollastraße
	 18.-März-Straße 50
	 Fon: 03621 / 214-593
	 Fax: 03621 / 214-569
	 E-Mail: stva@kreis-gth.de
Lohnsteuerkarte	 Für alle Lohnsteuerangelegen-
	 heiten ab 01.01.2011 ist nur noch 
	 das Finanzamt Gotha zuständig.
	 Finanzamt Gotha
	 99867 Gotha
	 Reuterstraße 2a
	 Telefon: 03621 - 33 0
	 Fax: 03621 - 33 20 00
	 poststelle@finanzamt-gotha.
	 thueringen.de
	 siehe auch unter Stichwort Steuern
Personalausweise / 	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Reisepässe	 Einwohnermeldeamt im
	 OT Neudietendorf
	 info@nesse-apfelstaedt.de
Polizei
(Straf-Anzeigen, Anfragen)	Tag und Nacht erreichbar:
	 Polizei-Inspektion Gotha
	 Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 
	 78 11 25.
	 Der Kontaktbereichsbeamte 
	 (KOBB), Herr Polizeihauptmeister 
	 Thomas Wende, bietet regelmäßig 
	 (bis auf Weiteres) 
	 dienstags 14:00 - 18:00 Uhr 
	 im Ortsteil Neudietendorf (für alle 
	 Wohnorte der Gemeinde) im 
	 Bürgerhaus „Drei Rosen“, 
	 Zinzendorfstraße 1 eine 
	 Sprechstunde an. Nutzen Sie dazu 
	 vorzugsweise die Zeit oder 
	 vereinbaren Sie innerhalb dieser 
	 Zeit Tel. (03 62 02) 2 00 11 einen 
	 anderen Termin.
	 Sofern der KOBB aus dienstlicher 
	 Verpflichtung nicht in Neudieten-
	 dorf anwesend sein kann, wählen 
	 Sie bitte eine der angegebenen 
	 Telefonnummern in Gotha an.
Führungszeugnis 	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
(Auskunft aus dem 	 Einwohnermeldeamt im 
Bundeszentralregister)	 OT Neudietendorf
	 info@nesse-apfelstaedt.de
Problemabfälle	 Selbstanlieferung auf dem Gelände 
(Farben, Lacke, 	 des Landgutes Kornhochheim 
Chemikalien) kostenlos	 (Wertstoffhof)
	 99192 Nesse-Apfelstädt/ 
	 OT Kornhochheim
	 Tel.: (03 62 02) 7 59 46
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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, dem 
19. Oktober 2016
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 10 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 04. 
Oktober 2016, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich in MS Word (Format doc) ohne graphische Ele-
mente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder Was-
serzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digitaler 
Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte per E-Mail 
an folgende Adresse zu schicken:
hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 10/2016 umfasst den Redaktionszeitraum: 
19.10.2016 - 22.11.2016

Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt findet am Donnerstag, dem 29. Septem-
ber 2016, 19.00 Uhr statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und der Ort der Sitzung werden über den Aus-
hang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Hauptausschusses der Gemeinde  
Nesse-Apfelstädt
Die nächste Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt findet am Dienstag, dem 18. Oktober 2016, 
19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung im 
Verwaltungsgebäude, Zinzendorfstraße 1, im Ortsteil Neudieten-
dorf statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse des Gemeinderates  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt haben in ihrer Sitzung am 25.08.2016 folgende Beschlüsse 
gefasst:
Beschluss Nr. 16-0113
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 23.06.2016
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 25.08.2016 der vorliegenden Niederschrift der 
Sitzung des Gemeinderates am 23.06.2016 zu.
Beschluss Nr. 16-0112
Beitritt zur Arbeitsgemeinschaft „Ost-Kreis Gotha zur Pla-
nung des Breitbandausbaus“
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.08.2016 der besonderen Arbeitsgemein-

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank, BLZ 120 300 00,
Kontonummer 100 5398 787
IBAN:	 DE40120300001005398787
BIC:	 BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha, BLZ: 82052020, 
Kontonummer: 535 000 898
IBAN:	 DE59820520200535000898
BIC:	 HELADEF1GTH

Oder
Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

	 Telefon:
Bürgermeister	 (036202) 8 40 10
Sekretariat	 per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail 	 info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung	 (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten	 (036202) 8 40 29
Bauverwaltung	 (036202) 8 40 30
Ordnungsamt	 (036202) 8 40 40
Standesamt	 (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt	 (036202) 8 40 41
Soziale Dienste	 (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr)	 (036202) 8 40 44
Amtsblatt	 (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion:	 hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH	 (036202) 9 04 11
per Telefax	 (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit	 von 09.00 bis 12.00 Uhr
und	 von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit	 von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung
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7. 	 Zeitpunkt, Ort und Dauer der Offenlegung sind gemäß § 3 

Abs. 2 Satz 2 BauGB im Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Ap-
felstädt bekannt zu machen.

Beschluss Nr. 16-0115
Vergabe der Bauleistung Ufermauer Waidplatz Neudieten-
dorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 25.08.2016 die Vergabe der Bauleistung 
in Höhe von 63.482,53 Euro (incl. 5,5 % Nachlass) an die Fir-
ma Gewässer- und Tiefbau Krumpholz, Borxlebener Straße 1b, 
06556 Ringleben zur Instandsetzung/Sanierung Ufermauer und 
Kiesbankberäumung, Waidplatz, OT Neudietendorf.
Beschluss Nr. 16-0121
Antrag zur Erstellung einer Sanitäranlage Gemeinde Neu-
dietendorf und Apfelstädt auf oder unmittelbarer Nähe des 
Friedhofes
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.08.2016 den Antrag für die Errichtung einer 
Sanitäranlage Neudietendorf - Friedhof und Apfelstädt - Friedhof.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 	 1
Nein-Stimmen: 	 9
Enthaltungen: 	 8
Dieser Beschluss wurde abgelehnt.

Amt für Landentwicklung  
und Flurneuordnung Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
99867 Gotha
AZ.: 1-8-0694

Bekanntmachung

Offenlegung des Ergebnisses der Grenzwiederherstellung 
zur Herstellung der Verfahrensgrenze des Bodenordnungs-
verfahrens „Schafstall Ingersleben“
An den betroffenen Flurstücken:

Gemarkung	 Flur	 Flurstücke
Ingersleben	 5	 723/31, 723/33, 723/34, 723/50

wurde eine Grenzwiederherstellung nach den Bestimmungen 
der §§ 9 bis 15 des Thüringer Vermessungs- und Geoinformati-
onsgesetzes (ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 (GVBl. 
S. 574) in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt.
Über die Liegenschaftsvermessung und deren Ergebnis wurde 
eine Grenzniederschrift aufgenommen.
Diese Grenzniederschrift und die Dokumentation der Anhörung 
der Beteiligten sowie die dazugehörige Skizze können von den 
Beteiligten

vom 03.10.2016 bis 03.11.2016

in der Zeit von
 	 Mo. - Do.: 	 8.30 bis 12.00 Uhr - 12.30 bis 15.30 Uhr
	 Fr.:	 8.30 bis 13 Uhr

in den Räumen des:
Amtes für Landentwicklung und Flurneuordnung

Behördliche Vermessungsstelle
Hans-C.-Wirz-Straße 2

99867 Gotha
eingesehen werden. Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird 
durch Offenlegung das Ergebnis der oben genannten Liegen-
schaftsvermessung bekannt gegeben. Das Ergebnis der Lie-
genschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines 
Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist kein Widerspruch ein-
gelegt wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist beim Amt 
für Landentwicklung und Flurneuordnung, Behördliche Vermes-
sungsstelle, Hans-C.-Wirz-Straße 2, 99867 Gotha schriftlich 
oder zur Niederschrift Widerspruch eingelegt werden.
Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung Gotha

schaft nach § 5 ThürKGG „Ost-Kreis Gotha zur Planung des 
Breitbandausbaus“ beizutreten. Dem hierzu als Anlage beige-
fügtem öffentlich-rechtlichen Vertrag wird zugestimmt.
Beschluss Nr. 16-0110
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Nutzungsän-
derung einer Gewerbeeinheit
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.08.2016 das gemeindliche Einvernehmen 
zum Bauantrag
-	 Nutzungsänderung Gewerbeeinheit im EG in Bankgeschäfts-

stelle der Erfurter Bank
-	 Erneuerung / Verbreiterung Eingangstür
(Gem. Neudietendorf, Flur 2, Flurstück 321/2) zu erteilen.
Das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag
-	 Aufstellung einer Werbestele
wird nicht erteilt.
Beschluss Nr. 16-0111
Ersatzneubau einer 1,5 Feld-Sporthalle Neudietendorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.08.2016 das gemeindliche Einvernehmen 
zum Bauantrag Ersatzneubau einer 1,5 Feld-Sporthalle „Von-
Bülow-Gymnasium“ Neudietendorf (Gem. Neudietendorf, Flur 2, 
Flurstücke 338/8, 338/11, 338/6) zu erteilen.
Beschluss Nr. 16-0109
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.08.2016 für eine Teilfläche aus den Flurstü-
cken 338/3, 338/2 und 338/8 der Flur 2, Gemarkung Neudieten-
dorf (Anlage 1) die Aufstellung eines Bebauungsplanes „Wohnen 
am von-Bülow-Gymnasium“ im beschleunigten Bauleitplanver-
fahren nach § 13 a BauGB.
1.	 Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 

Abs. 1 und § 4 Abs.1 BauGB wird abgesehen. Statt dessen 
wird nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB jedoch ortsüblich bekannt 
gemacht, wo sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Zie-
le und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten und dass sich die Öffentlichkeit innerhalb 
einer bestimmten Frist zur Planung äußern kann.

2.	 Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a) BauGB, von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Daten 
verfügbar sind, von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 BauGB und der Überwachung erheblicher Um-
weltauswirkungen nach § 4c BauGB wird abgesehen.

Es wird ortsüblich bekannt gemacht, dass der Bebauungsplan 
im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung der Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt wird.
Beschluss Nr. 16-0116
Offenlegungsbeschluss Bebauungsplan
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 25.08.2016
1. 	 Der Entwurf zum Bebauungsplan „Wohnen am von-Bülow-

Gymnasium“ in der Fassung vom 25.08.2016 wird gebilligt. 
Der Geltungsbereich umfasst Teilflächen aus den Flurstücken 
338/3, 338/2 und 338/8 der Flur 2 in der Gemarkung Neudie-
tendorf, die für die Errichtung einer Wohnanlage zum barrie-
refreien Wohnen festgeschrieben wird.

2. 	 Da es sich um einen Bebauungsplan der Innenentwicklung 
handelt, wird das beschleunigte Verfahren gemäß § 13a 
BauGB angewandt.

3. 	 Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs.1 BauGB wird abgesehen. Stattdessen 
wird nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB die Auslegung nach § 3 
Abs. 2 durchgeführt.

4. 	 Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a) BauGB, von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Daten 
verfügbar sind, von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 BauGB und der Überwachung erheblicher Um-
weltauswirkungen nach § 4c BauGB wird abgesehen.

5. 	 Der Entwurf zum Bebauungsplan „Wohnen am von Bülow-
Gymnasium“ in der Fassung vom 25.08.2016 ist gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich auszule-
gen.

6. 	 Die durch die Planung berührten Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange sind gemäß § 4 Abs. 2 Satz 1 BauGB zu 
beteiligen und über die Offenlegung zu benachrichtigen.
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Bekanntmachung  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes  
„Wohnen am Von-Bülow-Gymnasium“ OT Neudietendorf

Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt hat in seiner 
Sitzung am 25.08.2016 beschlossen, dass für einen Teilbereich 
der Ortslage Neudietendorf gemäß § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch 
(BauGB) der Bebauungsplan „Wohnen am Von-Bülow-Gymnasium“ 
OT Neudietendorf aufgestellt werden soll. Es wird ein beschleu-
nigtes Bauleitplanverfahren nach § 13a BauGB durchgeführt. 
Die rechtlichen Anwendungsvoraussetzungen des § 13 a Abs. 
1 BauGB zu Bebauungsplänen der Innenentwicklung sind gege-
ben.
Aufgrund der Anwendung des beschleunigten Verfahrens nach § 
13 a BauGB kommen folgende Abweichungen vom Normalver-
fahren zum Tragen:
1. 	 Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 

Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen. Stattdessen 
wird nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB jedoch ortsüblich bekannt 
gemacht, wo sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke der Planung, sowie die wesentlichen Auswirkun-
gen der Planung unterrichten kann und dass sich die Öffent-
lichkeit innerhalb einer bestimmten Frist zur Planung äußern 
kann.

2. 	 Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem 
Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Daten 
verfügbar sind, von der zusammenfassenden Erklärung nach 
§ 10 Abs. 4 BauGB und der Überwachung erheblicher Um-
weltauswirkungen nach § 4c BauGB wird abgesehen.

Das Plangebiet befindet sich innerhalb der gewachsenen Ortsla-
ge südwestlich des Zentrums von Neudietendorf. Nordöstlich be-
findet sich das Grundstück des von-Bülow-Gymnasiums. Direkt 
angrenzend an den Geltungsbereich des Plangebiets soll eine 
Schulsporthalle errichtet werden.
Nordwestlich befindet sich der Garten der Evangelischen Akade-
mie Thüringen (Zinzendorfhaus).
Im Westen befindet sich eine Schulfläche mit der Staatlichen 
Grundschule, der Staatlichen Regelschule Herman-Anders-Krü-
ger und einem Schulsportplatz.
Südöstlich grenzen die Gartenstraße und jenseits der Garten-
straße der Flusslauf der Apfelstädt an.
Der Geltungsbereich wird, wie in Anlage 1 dargestellt, begrenzt.
Mit dem Bebauungsplan werden folgende Planungsziele ange-
strebt:
- 	 Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 

Errichtung einer Wohnanlage mit 3 Wohngemeinschaften 
und 18 Wohnungen

- 	 planungsrechtliche Umsetzung des Bebauungskonzeptes 
hinsichtlich Art und Maß der baulichen Nutzung, Bauweise 
und der überbaubaren Grundstücksflächen

- 	 Sicherung der Erschließung
- 	 Sicherung eines adäquaten gestalteten Freiraumanteils
- 	 Sicherung gestalterischer Grundprinzipien für Hauptgebäu-

de, Nebenanlagen und Freiräume
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der zurzeit geltenden Fassung öffentlich 
bekannt gemacht.

Nesse-Apfelstädt, 09.09.2016
Christian Jacob
Bürgermeister

Anlage 1 

zum Aufstellungsbeschluss B-Plan „Wohnen am von-Bülow-Gymnasium“ vom 25.08.2016 
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Bekanntmachung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des 
Entwurfs des Bebauungsplanes „Wohnen am  
Von-Bülow-Gymnasium“ OT Neudietendorf

Der Gemeinderat Nesse-Apfelstädt hat in seiner Sitzung am 
25.08.2016 den Entwurf des Bebauungsplanes „Wohnen am 
Von-Bülow-Gymnasium“ OT Neudietendorf der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt sowie den Entwurf der Begründung in der Fassung 
von 25.08.2016 gebilligt und zur Auslage gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 
2 BauGB beschlossen.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Wohnen am Von-Bülow-Gym-
nasium“ OT Neudietendorf der Gemeinde Nesse-Apfelstädt“ so-
wie der Entwurf der Begründung in der Fassung vom 25.08.2016 
liegen gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB in der Zeit

von Donnerstag, 29.09.2016 bis Dienstag, 02.11.2016
in der Bauverwaltung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt, Zinzen-
dorfstraße 1, OT Neudietendorf (Dienstgebäude) in 99192 Nes-
se-Apfelstädt, Zimmer 08 während der Dienstzeiten
	 Montag	 7.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
	 Dienstag	 7.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 18.00 Uhr
	 Mittwoch	 7.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
	 Donnerstag	 7.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
	 Freitag	 7.30 Uhr - 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Um-
weltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Daten verfügbar 
sind, von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 
BauGB und der Überwachung erheblicher Umweltauswirkungen 
nach § 4c BauGB wird abgesehen.
Während der Auslegungsfrist hat jeder Bürger die Möglichkeit, 
sich über die planerischen Absichten zu informieren. Anregun-
gen zum Entwurf können während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder während der Dienststunden zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt weist darauf hin, dass ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) unzu-
lässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht wer-
den, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können.

Nesse-Apfelstädt, den 09.09.2016
Christian Jacob
Bürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt sucht zur alsbaldigen Beset-
zung, befristet bis zum 31.12.2017 einen / eine

Sachbearbeiter / in in der Hauptverwaltung

Die Tätigkeit umfasst unter anderem:
·	 Mitwirkung bei der Bearbeitung von Rechts- und Vertrags-

angelegenheiten sowie der Fortschreibung des gemeindli-
chem Satzungsrechts

·	 Mitwirkung bei der Erstellung von Dienstanweisungen
·	 Bearbeitung von Reisekostenanträgen und Erstellung von 

Reisekostenabrechnungen
·	 Mitwirkung bei der Organisation arbeitsmedizinischer 

Angelegenheiten sowie der Arbeitssicherheit
·	 Mitwirkung im Bereich des Kommunalarchivs
·	 stellvertretende Bearbeitung von Verwaltungsangelegen-

heiten der kommunalen Kindertageseinrichtungen
·	 stellvertretende Bearbeitung der Angelegenheiten der 

gemeindlichen Gremien (Vorbereitung der Sitzungen, 
Teilnahme an Sitzungen mit Protokollführung)

Von dem Bewerber / der Bewerberin werden erwartet
·	 abgeschlossene Ausbildung als 

Verwaltungsfachangestellte/r oder gleichwertiger Berufs-
abschluss

·	 sicherer Umgang mit moderner Informations- und Kommu-
nikationstechnik

·	 ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
·	 gute Umgangsformen und freundliches Auftreten

Die Stelle ist in Teilzeit (30 Stunden wöchentlich) zu beset-
zen. Die Übertragung weiterer Aufgaben bzw. Änderung des 
Aufgabenzuschnitts bleibt vorbehalten. Die Vergütung erfolgt 
nach den Festlegungen des Tarifvertrages des öffentlichen 
Dienstes (TVöD). Schwerbehinderte Menschen werden bei 
gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung beson-
ders berücksichtigt.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis 
12.10.2016, 12.00 Uhr an die:
	 Gemeinde Nesse-Apfelstädt
	 Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
	 OT Neudietendorf
	 Zinzendorfstraße 1
	 99192 Nesse-Apfelstädt

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden seitens der Gemeinde nicht erstattet. Bitte verzichten 
Sie aus Kostengründen auf Schnellhefter und Prospektmap-
pen.
Soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten DIN-A-4-Rü-
ckumschlag beifügen, gehen wir davon aus, dass Sie auf eine 
Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. In diesem Fall werden 
wir Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
entsprechend § 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG ordnungsgemäß ver-
nichten.

gez. Christian Jacob
Bürgermeister

In eigener Sache:

Hinweise der Redaktion des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
An dieser Stelle bitten wir unsere fleißigen Autoren des Amts-
blattes um Beachtung der nachstehenden Hinweise:
1.	 Wir bitten Sie beim Versenden der Artikel die Vorgaben der 

Gestaltung zu beachten. Diese finden Sie im Text des Re-
daktionsschlusses.

2.	 Textbeiträge sind zu autorisieren und mit einer Überschrift 
zu versehen, dies ist für die Leser und die Zuordnung der 
Texte durch die Redaktion sehr wichtig.

3.	 E-Mails ohne einen Betreff, bzw. jegliche Autorisierung kön-
nen wir nicht bearbeiten. Das betrifft insbesondere Fotos 

ohne jegliche Bezeichnung bzw. Hinweise darauf welchen 
Artikel diese zugehörig sind.

4.	 Fotos, Logo`s, Gif-Dateien etc. müssen einen urheberrecht-
lichen Nachweis enthalten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und wir freuen uns auf weitere 
interessante Artikel und Zuschriften.
Redaktion Amtsblatt
Hauptverwaltung



Nr. 9/20168

Aktuelle Fundsachen:
Funddatum	 Fundort	 Fundnummer	 Fundgegenstand
11.07.2016	 Neudietendorf	 020/2016	 Schlüsselbund
16.07.2016	 Apfelstädt	 021/2016	 iPhone
07.09.2016	 Gamstädt	 024/2016	 Nintendo

Andreas Guhr
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

	 Apfelstädt	 Gamstädt	 Ingersleben	 Kleinrettbach	 Kornhochheim	 Neudietendorf
Restmülltonne	 30.09.2016	 05.10.2016	 07.10.2016	 05.10.2016	 30.09.2012	 10.10.2016

Biotonne	 28.09.2016	 30.09.2016	 28.09.2016	 30.09.2016	 28.09.2016	 28.09.2016
	 12.10.2016	 14.10.2016	 12.10.2016	 14.10.2016	 12.10.2016	 12.10.2016

Gelber Sack	 21.09.2016	 21.09.2016	 21.09.2016	 21.09.2016	 21.09.2016	 21.09.2016
	 05.10.2016	 05.10.2016	 05.10.2016	 05.10.2016	 05.10.2016	 05.10.2016
	 19.10.2016	 19.10.2016	 19.10.2016	 19.10.2016	 19.10.2016	 19.10.2016

Papiertonne	 11.10.2016	 18.10.2016	 11.10.2016	 18.10.2016	 11.10.2016	 11.10.2016

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke am 
Abfuhrtag spätestens ab 6.00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen.

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort:	 Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hinweis:	 Gebührenbescheid und Ausweisdokument 

sind mitzubringen
Öffnungszeiten:	 Donnerstag	 von 15:00 bis 18:00 Uhr
	 Freitag	 von 10:00 bis 18:00 Uhr
	 Samstag	 von 08:00 bis 14:00 Uhr
Telefon:	 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von:	 Sperrmüll
	 Elektroschrott
	 Grünschnitt
	 Schrott
	 Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten 
geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 
- 18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.

Mitteilungen

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde

Bauarbeiten im Gemeindegebiet

In den zurückliegenden Wochen sind zahlreiche Bauprojekte 
im Gemeindegebiet abgeschlossen worden oder weiter fortge-
schritten. Leider gehen insbesondere Straßenbauarbeiten oft mit 
erheblichen Einschränkungen einher, welche nur schwer zu ver-
meiden sind und dann fallen schon lang erhoffte Bauarbeiten lei-

der in die Bauzeit von anderen den Straßenverkehr belastenden 
Maßnahmen. Hier kann ich nur wiederholt an Ihr Verständnis und 
die Vernunft appellieren, da manches schwer zu beeinflussen so-
wie zu organisieren ist und deshalb hingenommen werden muss.
Die schon lange geforderte Sanierung der Ortsverbindung zwi-
schen Apfelstädt und Wandersleben, zuletzt mit einer öffentlich-
keitswirksamen Petition, ist zügig erledigt worden und das Ergeb-
nis lässt doch die Unannehmlichkeiten schnell vergessen. Hier 
gilt ein Dank an das bauausführende Unternehmen Bickhardt 
Bau AG sowie dem Straßenbauamt Mittelthüringen, welches die 
Bauarbeiten beauftragte.
Entgegen anderweitiger Gerüchte und Vermutungen liegen die 
ebenfalls in der Hoheit des Straßenbauamt Mittelthüringens statt-
findenden Brückenbaumaßnahmen im Zuge der Landesstraße in 
der Kornhochheimer Straße weitgehend in der vorgesehenen 
Bauzeit. 
Die Kanal- und Straßenbauarbeiten in der Petrikirchhofstraße in 
Ingersleben konnten vorfristig fertiggestellt werden, was an sich 
auch schon eine positive Nachricht ist. Hier ebenfalls herzlichen 
Dank an die Bauarbeiter von der Fa. TS Bau GmbH aus Ilmtal 
und an die Anlieger der Straße. Diese haben mit einem selbst 
organisierten Straßenfest im Beisein von Vertretern des Abwas-
serzweckverbandes, des Planungsbüros und der Gemeinde das 
für Sie freudige Ereignis nun endlich einen richtigen Abwasser-
anschluss und wieder eine geschlossene Straßendecke zu ha-
ben, ordentlich feierten.
Die im Rahmen der Dorferneuerung geförderte Sanierung der 
Fassade am Rittergut in Ingersleben ist umfangreicher gewor-
den, die Arbeiten kommen jedoch gut voran und müssen bis An-
fang Oktober abgeschlossen werden. Ebenso konnte mit Förder-
mitteln die Sanierung des 2. Bauabschnittes der Friedhofsmauer 
in Ingersleben begonnen werden.
Bei der Ertüchtigung und Erweiterung der Kläranlage in Kleinrett-
bach sind im Zuge der Arbeiten leider unvorhersehbare Mehrar-
beiten bei der Sanierung der Betonelemente aufgetreten. Den-
noch gehen die Arbeiten stetig und ohne Einschränkungen für 
die schon jetzt angeschlossenen Haushalte voran. Ebenso kom-
men die Arbeiten an dem weithin sichtbaren Neubau des Trink-
wasserhochbehälters zwischen Neudietendorf und Kleinrettbach 
langsam zum Ende. Der damit einher gehende Neubau einer 
Pumpstation in Neudietendorf sowie dadurch notwendige Erwei-
terungen / Verbesserungen des Leitungsnetzes sind ebenfalls 
auf der Zielgeraden, der Wasserversorger geht davon aus, dass 
das für die Versorgungssicherheit wichtige Großprojekt noch in 
diesem Jahr in Betrieb geht. In der Folge sind jedoch insbeson-
dere in der Ortslage von Neudietendorf erhebliche Investitionen 
in das Leitungsnetz erforderlich, welche ab 2017 umgesetzt wer-
den sollen.
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Neue Ausstellung in der Gemeindeverwaltung 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Es ist nun schon zu einer guten Tradition geworden, die Gän-
ge der Gemeindeverwaltung Nesse-Apfelstädt mit wechselnden 
Ausstellungen zu schmücken.
Diese locken einen festen Stamm an interessierten Besuchern 
und aber auch Besucher, welche auf dem “Amt“ etwas zu erledi-
gen haben an.

Die dargebotenen Exponate sind viel geschichtet und sollen un-
terschiedliche Themen ansprechen, was bisher auch gelang.
Die neue Ausstellung befasst sich vordergründig mit der unge-
wöhnlichen Landschaft des Drei-Gleichen-Gebietes. Aber auch 
andere Motive kommen zum Tragen.
Der ausstellende Hobbymaler Peter Beresewski aus Wanders-
leben hat sich der Ölmalerei verschrieben. Seine Motive findet er 
in der Natur, auf Postkarten oder Kalenderblättern. Die dörfliche 
Idylle der Landschaft um die Drei Gleichen spiegelt sich in seinen 
Gemälden wieder und vermittelt das Heimatgefühl für unsere au-
ßergewöhnliche Gegend.
Die Ausstellung wurde durch den Bürgermeister der Landge-
meinde, Herrn Christian Jacob eröffnet.
Die kulturelle Umrahmung erfolgte durch den durch den Gesang-
verein 1991 Neudietendorf e.V. mit Tradition von 1844. An dieser 
Stelle vielen Dank für die schönen Musikstücke.

Für alle interessierten Besucher:
Die Ausstellung kann vom am 6. September 2016 - 10. Januar 
2017 in der Gemeindeverwaltung der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt, OT Neudietendorf, Zinzendorfstraße 1 besichtigt werden.

Öffnungszeiten:	 Dienstag:	 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
	 Freitags:	 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Hauptverwaltung

Gesetzesvorhaben der Landesregierung

Neben der schon viel beschrieben und angekündigten Gebiets-
reform hat die Landesregierung einige weitreichende Gesetzes-
vorhaben angekündigt bzw. bereits auf den Weg gebracht, wel-
che erhebliche Auswirkungen auf die Gemeinden haben werden.
Das schon lange angekündigte beitragsfreie Kindergartenjahr 
soll nun 2018 kommen, wie das mit immer weniger Geld im 
Landeshaushalt umgesetzt wird, muss nun das zuständige Mi-
nisterium erarbeiten. Grundsätzlich ist dieses Vorhaben auf den 
ersten Blick begrüßenswert, aber die Erfahrung bei den letzten 
Reformen im Kitabereich hat gezeigt, dass die Mehrkosten größ-
tenteils an den Gemeinden und letztendlich an den Eltern hän-
gen geblieben sind. Hier bleibt zu hoffen, dass dies bei diesem 
Vorhaben nicht wieder passiert.
Neben der Gebietsreform soll nun auch parallel eine Verwal-
tungs- und Funktionalreform erfolgen. Laut dem vorliegenden 
Gesetzentwurf sollen möglichst viele Aufgaben kommunalisiert 
werden. Welche das sein könnten, ist noch nicht weiter festge-
schrieben. Hier ergibt sich für die Gemeinden ein erheblicher 
Unsicherheitsfaktor, da neben der Diskussion zur Gemeindeneu-
strukturierung nun auch zur selben Zeit eventuell weitere Aufga-
ben auf die Gemeindeebene herunter gebrochen werden, die auf 
jeden Fall einen Mehraufwand erzeugen und wo es gleichzeitig 
um eine angemessene Finanzierung im Rahmen des kommu-
nalen Finanzausgleich gehen wird. Wird hier gegebenenfalls 
wieder auf Kosten der Kommunen beim Land gespart? Es ist ja 
kein Geheimnis, dass nach 2019 die Einnahmen des Freistaates 
erheblich zurückgehen werden und sich damit sicher auch die 
Ausgleichszahlungen an die Kommunen verringern.
Ebenso ist der Presse zu entnehmen, dass im Thüringer Kom-
munalabgabengesetz bezüglich der Straßenausbaubeiträge 
eine Stichtagsregelung eingefügt werden soll. Was auf dem ers-
ten Blick als tolle Errungenschaft erscheint, liest sich im ersten 
Gesetzentwurf vom Juni diesen Jahres nicht ganz so rosig. Es 
soll danach ins Ermessen der Gemeinden gestellt werden, vor 
dem Stichtag auf die bisher zwingend umzusetzende Erhebung 
der Beiträge verzichten zu können soweit es die Finanzkraft der 
Gemeinde zulässt. Hier stellt sich die Frage danach, wie damit 
im Land „Gerechtigkeit“ erzeugt und „Gleichbehandlung“ erfolgt, 
wenn es sich die wenigen finanzstarken Kommunen erlauben 
können zu verzichten und die allermeisten Gemeinden diese 
Voraussetzungen gar nicht erfüllen können? Und ist es gerecht, 
wenn jetzt derjenige dessen Straße vor dem Stichtag erneuert 
wurde nichts bezahlen muss und die Anderen werden veranlagt? 
Hier wird sich der Gemeinderat sorgfältig beraten müssen, denn 
die derzeitige Rechtslage und die bisherigen Forderungen der 
Aufsichtsbehörden zwingt die Gemeinde weiterhin zur Erhebung 
der Beiträge.

Jugendfeuerwehrmannschaften erneut erfolgreich 
auf Landesebene

Dank einer erfolgreichen Qualifikation auf Kreisebene nahmen 
gleich zwei Mannschaften unserer Jugendfeuerwehr bei herrli-
chem Sommerwetter am 27.08.2016 in Ichtershausen am Lan-
desausscheid der Thüringer Jugendfeuerwehren teil. Insgesamt 
19 Mannschaften aus dem gesamten Freistaat mit über 200 Teil-
nehmern waren am Wettkampf beteiligt.
Am Vormittag fanden die Trainingsläufe statt. Nach der Mittags-
pause kämpften die Mannschaften bei brütender Hitze in der 
Sonne um die Platzierungen. Am Ende erreichte unsere Mann-
schaft Jugendfeuerwehr Nesse-Apfelstädt 1 den 1. Platz, gefolgt 
von den Jugendfeuerwehren Erfurt-Alach und der zweiten Mann-
schaft unserer Jugendfeuerwehr auf dem 3. Platz. Dank dieser 
hervorragenden Leistung hat sich unsere Jugendfeuerwehr zum 
wiederholten Mal für die Deutschen Meisterschaften im kom-
menden Jahr in Falkensee (Brandenburg) qualifiziert. Herzlichen 
Glückwunsch an die erfolgreichen Wettkämpfer und ein großes 
Dankeschön an die Trainer, Betreuer, Eltern und die Fans, wel-
che die Mannschaften bei diesen Erfolgen begleiten.
Ihr Christian Jacob
Bürgermeister
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Zießler für die wunder-
schönen Gestecke und Blumenkästen zur Dekoration der Bühne, 
Uwe Papstein für die Unterstützung, dem Bauhof Neudietendorf 
und unseren Hausmeistern für den Transport der Stühle und der 
Gemeindeverwaltung/Wohnungsverwaltung für die Nutzung des 
Saales.
Die Schulgemeinschaft der Grundschule Neudietendorf

Der Chor der Grundschule

Klasse 1a Frau Böhner, Frau Büchner

Klasse 1b Frau Rudolph, Frau Göbser

Klasse 1c Frau Dölz, Frau Brömme

Öffnungszeiten der Bibliothek im Ortsteil 
Neudietendorf:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek im Ortsteil 
Gamstädt:
Am 1. Dienstag im Monat von 17.00 - 20.00 Uhr
Telefon: 036208 / 81668

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag von 14 - 18 Uhr
sonst nach Voranmeldung unter Tel. 036202 82211
(oder bei Dieter Manns unter Tel. 036202 81215)

Die Sonderausstellung 
„100 Jahre Neue Johan-
niskirche“ ist bis Ende Mai 
2017 für Sie während der 
Öffnungszeiten des Mu-
seums oder nach Voran-
meldung zu besichtigen.

Schulen

„Der Drache Kokosnuss kommt  
in die Schule und wir auch!“
Endlich war der Tag gekommen! Am Samstag, dem 13. August 
2016, hatten 62 Mädchen und Jungen aus der Landgemeinde 
ihren großen Tag. Bei strahlendem Sonnenschein kamen sie 
mit dem Schulranzen auf dem Rücken in den Saal „Drei Rosen“ 
nach Neudietendorf.
Hier wurden sie von ihren Klassenleiterinnen und Erzieherinnen 
in Empfang genommen. So wie letztes Jahr wurden drei erste 
Klassen gebildet und es fanden zwei Veranstaltungen statt.
„Und jetzt kommt mit, die Schule fängt gleich an!“ schallte es 
durch den festlich geschmückten Saal. Die Chorkinder und die 
Flötengruppe unter der Leitung von Frau Rudolph zeigten ihr lan-
ge geprobtes Programm.
Danach begrüßte die Schulleiterin Frau Ahrens alle Schulanfän-
ger. Sie erzählte allen Erstklässlern die Geschichte „Der Drache 
Kokosnuss kommt in die Schule“.
Gemeinsam erlebten die Kinder eine lustige Geschichte von ei-
nem „Schuleinführungsdrachen“, der genau das gleiche erlebte 
wie die im Saal sitzenden Kinder.
Nach der Rede durfte sich jedes Kind den Gästen vorstellen. 
Stolz, manchmal noch etwas ängstlich, stand jedes Kind für kur-
ze Zeit im Mittelpunkt und auch die Eltern nahmen die festliche 
Situation als neuen Lebensabschnitt wahr.
Nun fehlte noch das Entscheidende: Klar, die Zuckertüten! Sie 
waren noch einmal kräftig gewachsen. So konnten alle Schulan-
fänger glücklich strahlend auf dem Schulgelände ihre schweren 
Zuckertüten aus den Händen ihrer Klassenleiterin in Empfang 
nehmen. Nach einigen Erinnerungsfotos ging es dann zu den 
Familienfeiern.
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der Sozialküche mit zu helfen, Feste und Feiern vorzubereiten 
und durchzuführen und vieles mehr. Wir sind für diesen Einsatz 
ausgesprochen dankbar und auf die Ergebnisse sehr gespannt.
Neben allen bereits vorbereiteten Dingen fehlten nun noch die 
immer nötigen Lebensmittel wie Konserven, Zucker, Backwaren, 
Kakao, Kaffee, Tee, Pudding und was sich sonst in den Regalen 
der Lebensmittelgeschäfte findet. Diese sind für die Kinder- und 
Altenspeisung dringend nötig. Ebenso soll Familien und alten 
Menschen mit Hygieneartikeln wie Seife, Shampoo u. a. gehol-
fen werden. Auf mangelnde hygienische Zustände zu verweisen 
ist eine Sache, den Menschen konkret zu helfen ist eine andere. 
Auch Winterschuhe für Kinder und Süßigkeiten für Weihnachten 
werden noch dringend gesucht.
Am 11. September beginnt das neue Schuljahr für Kinder und 
Kurse zur Erwachsenenqualifizierung, an der 10 Personen teil-
nehmen, um Schulabschlüsse nachzuholen. Schulmaterialien 
wie Hefte, Stifte, Malzeug und sonstiges bedeuten eine deutliche 
Entlastung für die Eltern in Balanu und für das Kinderheim in 
Jimbolia.
Dort fehlt es den Kindern an Unterwäsche und Strümpfen für 
die Kinder zwischen 5 und 17 Jahren, wie jetzt auf mehrfache 
Anfrage mitgeteilt wurde.
Wir sind dankbar, dass sich immer wieder Unterstützung von vie-
len Freunden unserer Arbeit einfindet und sehen auch bei allen 
hier nicht genannten Notwendigkeiten dem nächsten Transport 
mit 7 Mitreisenden in der Zeit vom 19. -30.Oktober mit froher Er-
wartung dankbar entgegen. Wer diesen Transport und alle damit 
verbundene Hilfe unterstützen, beraten oder Spenden bereit stel-
len möchte, kann sich bei den angegebenen Telefonnummern 
gern melden.

Im Namen vieler Freunde in Rumänien grüßen wir Sie und dan-
ken Ihnen jetzt schon herzlich.
Albrecht Feige, AK Rumänien

Informationen unter Tel.: 036202 82071; 0172 3562830 oder 
unter www.ak-rumaenien.de

Spendenkonto: Evang. Kirchgemeinde Neudietendorf, Stich-
wort Rumänienhilfe

EKK IBAN: DE72 5206 0410 0008 0200 27,
BIC: GENODEF1EK1

Am Zuckertütenbaum

Fotos: Ines Ebert

Aus Vereinen und Verbänden

der Evangelischen Kirchgemeinden Neudietendorf - Ingersleben
Albrecht Feige, K.-M.-Straße 36, 99192 Ingersleben * Telefon + 
Fax: 036202 82071 * www.ak-rumaenien.de* afeige@freenet.de

Kinderwünsche in Rumänien: Unterwäsche, Strümpfe 
und zu Weihnachten etwas Schokolade

„Mit offenen Armen erwarten wir euren Besuch mit Freude.“ Mit 
diesen Worten verabschiedeten sich die 24 Erntehelfer aus Ba-
lanu und Umgebung am 3. September zur Heimfahrt nach Ru-
mänien. Zwei Monate pflückten sie in Gierstädt Kirschen und 
Pflaumen um zu Hause an den Häusern arbeiten und im Winter 
gesicherter leben zu können. Die Arme breiten sich nicht aus 
wegen der im Herbst geplanten Hilfsgüter sondern weil eine tiefe 
Freundschaft in den vergangenen Jahren gewachsen ist.
Die Vorbereitungen für den Besuch dort und an anderen Stellen 
in Rumänien beschäftigen den Arbeitskreis schon eine ganze 
Weile von neuem. Kleidung ist zum Verpacken vorsortiert, Fens-
ter für ein in Balanu neu gebautes Lager wurden von der Fa. TMP 
aus Bad Langensalza gesponsert und stehen zum Verladen be-
reit. Medizinische Hilfsmittel für Ärzte sind ebenfalls verpackt und 
Möbel stapeln sich.
Fast ein Jahr lang wurde in Zusammenarbeit mit der Diakonie 
ein weiteres Projekt vorbereitet. Eine Absolventin des Arnoldi-
Gymnasiums Gotha wird für fast ein Jahr in Balanu als Sozial-
arbeiterin tätig sein. Es gilt in Zusammenarbeit mit der Schule 
und dem Kindergarten Kinder beim Lernen zu unterstützen, in 
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Erlebnisreiche Sommerferien für die Kinder 
und Jugendlichen mit der Jugend- 
sozialarbeiterin
Für diese Sommerferien hatten wir uns vorgenommen den Kin-
dern und Jugendlichen ein aufregendes und abwechslungsrei-
ches Programm zu bieten. Somit standen mehrere Ferienfreizei-
ten und Ausflüge in Thüringen auf dem Plan.
Wie schon in den letzten beiden Jahren starteten die Ferien mit 
unserem Ferienlager in Trockenborn-Wolfersdorf in der Nähe 
von Jena. Maßnahmeträger dieser Veranstaltung war der Kreis-
jugendring Gotha e.V. Gemeinsam mit Gleichaltrigen aus der 
Landgemeinde Hörsel, der Gemeinde Günthersleben-Wechmar 
und der Verwaltungsgemeinschaft Apfelstädtaue fuhren wir zu 
unserer „Herberge am Wald“, die viel Platz zum Spielen und To-
ben bereithielt. In diesem Jahr brachte uns ein großer Reisebus 
ans Ziel, da insgesamt 30 Kinder und Jugendliche an der Fahrt 
teilnahmen. Die Höhepunkte der Woche waren ein Freibadbe-
such im schönen Waldbad in Wolfersdorf, ein Besuch im Erlebnis-
bad Galaxsea in Jena und die Wanderung zur Leuchtenburg bei 
Kahla, wo wir uns die Burg anschauten und etwas über die Ge-
schichte der Porzellanherstellung in Thüringen erfahren haben. 
Besonders begeistert waren wir von den „Porzellanwelten“, denn 
hier wurde durch diverse Mitmachangebote unser Forschergeist 
geweckt. Des Weiteren besuchten wir das Planetarium in Jena 
und gingen shoppen in der „Neuen Mitte“. Die Abende verbrach-
ten wir im Freien mit Klettern, Trampolinspringen, Rollerfahren 
und Fußballspielen und natürlich durfte die Nachtwanderung 
nicht fehlen, die in diesem Jahr wieder besonders gruselig war.
In der zweiten und dritten Ferienwoche veranstalteten wir meh-
rere Projekttage unter dem Motto „Aktiv durch Thüringen - Mit 
der Kamera die Heimat erkunden“. Ziel war es, den Kindern und 
Jugendlichen diverse Ausflugsziele in ihrer näheren Umgebung 
zu zeigen, die sie auch ohne ihre Eltern erreichen können, denn 
wir waren nur zu Fuß oder mit Bus und Bahn unterwegs. Außer-
dem wurde ihnen der Umgang mit der Kamera erklärt. So erhiel-
ten sie Fotoaufträge und sollten beispielsweise Landschaftsbil-
der oder Portraits aufnehmen. Diese Bilder werteten wir in der 
Gruppe aus und gaben Tipps für Verbesserungen. Letztendlich 
sind viele schöne Schnappschüsse entstanden und die Kinder 
und Jugendlichen hatten großen Spaß beim Fotografieren. Aus-
flugsziele, die wir in diesen zwei Wochen besucht haben, waren: 
die Wasserskianlage am Erfurter Nordstrand, die Kegelbahn in 

Nesse-Apfelstädter mit tollen Fadenlängen 
beim 5. Thüringer Wettspinnen

Die Friemarer Spinnstube vertrat den Landkreis Gotha

2004 war das Thüringer Wettspinnen in Ingersleben im Land-
kreis Gotha erstmals ausgetragen worden, zum 2. Mal 2010 in 
Apfelstädt. Jetzt fand das 5. statt und die Frauen der Friemarer 
Spinnstube, der auch einige Gamstädterinnen angehören, reis-
ten mit Elan und Spinnfreude nach Kaltenlengsfeld in die Rhön. 
Hier wurde der diesjährige Tag des Thüringer Brauchs ausge-
richtet, den der Thüringer Landestrachtenverband e.V. mit Sitz in 
Wechmar einmal jährlich veranstaltet. Er dient dazu, alte Bräu-
che zu leben und weiter zu entwickeln.
Nur 2,10 Meter hinter Bronze
Daheim treffen sich die Frauen aus Friemar und Gamstädt zur 
Spinnstube meist am Mittwoch in ihren Vereinsräumen und spin-
nen in Ruhe. Aber diesmal ging es um den längsten Faden. Eini-
ge der Frauen hatten schon an Wettspinnen teilgenommen, und 
es ist immer wieder eine Herausforderung. Wie lang der Faden 
letztendlich wird, hängt von vielen Faktoren ab. Wie ist die Wolle, 
die zur Verfügung gestellt wird, wie spinnt man und wie läuft das 
Rädchen. Natürlich spielt auch die Tagesverfassung der jeweili-
gen Spinnerin eine Rolle, und die muss am Friemarerinnen und 
Gamstädterinnen einfach nur super gewesen sein. Werte im obe-
ren Mittelfeld überzeugten. So lag Irma Nicolai aus Gamstädt mit 
ihren 131, 70 Metern sogar noch vor der Siegerin von 2004 und 
2014, Elisabeth Wenig aus Kieselbach im Wartburgkreis. Diese 
brachte es diesmal auf lediglich 130 Meter Faden. Kerstin San-
der aus Gamstädt und Gudrun Reichl aus Friemar platzierten 
sich mit über 80 Metern, ihre Spinnkollegin Karin Krellwitz aus 
Gamstädt konnte mit 141, 90 Metern fast mit an der Spitze punk-
ten und lag nur 2,10 Meter hinter der Drittplatzierten.
36 Spinnleute im drehenden Fieber
Mit insgesamt 36 Spinnerinnen und Spinnern wurde die Teilneh-
merzahlen der vorausgegangenen vier Thüringer Wettspinnen 
getoppt. Männer und Frauen jeden Alters nahmen teil, sogar 
über 80jährige waren mit von der Partie.. Am Ende gingen die 
ersten drei Plätze in benachbarte Bundesländer. Astrid Rodday 
aus Hessen gewann mit 167,70 Metern, dicht gefolgt von Dag-
mar Scholz aus dem fränkischen Coburg mit 166,05 Metern. Der 
dritte Platz ging an Dana Dimmerling aus Blankenau mit 144 
Metern. Die junge Frau hatte bereits bei vergangenen Thürin-
ger Wettspinnen vordere Plätze errungen. Das Thüringer Trach-
tenpaar aus Tambach-Dietharz konnte diesmal sieben jungen 
Spinnleuten Preise überreichen. Auch das ist ein neuer Rekord, 
noch nie hat so viel Nachwuchs unter 18 Jahren so erfolgreich 
am Wettspinnen teilgenommen. Die Erste im Bereich unter 18 
war Lea-Sophie Zimmermann aus Oechsen mit 123,20 Metern. 
Eine Länge, die viele ältere Spinnleute aufhorchen ließ. Den 
zweiten Platz belegte Justin Neubauer aus Hüpstedt im Eichs-
feld. Der 15jährige Junge schaffte 95,20 Meter. Der dritte Platz 
beim Nachwuchs ging an Alina Bartsch aus Mehmels mit fast 80 
Metern.
Dirk Koch, Thüringer Trachtenjugend
Fotos: Norbert Sander

Friemarer Spinnstube - von rechts nach links: Irma Nicolai aus 
Gamstädt
Gudrun Reichel aus Friemar
Kerstin Sander aus Gamstädt
Karin Krellwitz aus Gamstädt
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Veranstaltungen

Veranstaltungsplan  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Veranstaltungen im September / Oktober 2016

24.09.2016	 Jahreshauptversammlung
	 Kleingartenverein Apfelstädt e.V.
	 Bürgerhaus
	 OT Apfelstädt
	 Beginn: 17.00 Uhr

24.09.2016	 Exkursion nach Golmsdorf-Beutnitz
	 Verein zur Erhaltung der Dorfkirche
	 Sankt Severi e.V.
	 OT Kleinrettbach

25.09.2016 -	 Seniorenfahrt nach Tirol
28.09.2016	 Seniorenclub Apfelstädt
	 OT Apfelstädt

27.09.2016	 Beginn QiGong-Kurs
	 Verein Prof. Herman Anders Krüger e.V.
	 Krügervilla
	 OT Neudietendorf
	 Beginn: 19.00 Uhr

03.10.2016	 Ökumenischer Gottesdienst
	 Pfarrgemeinden der Landgemeinde
	 Kummelkreuz
	 OT Kornhochheim
	 Beginn: 14.30 Uhr

03.10.2016	 Oktoberfest
	 Feuerwehrverein Neudietendorf e.V.
	 vor dem Feuerwehrgerätehaus
	 OT Neudietendorf
	 Beginn: 10.00 Uhr

05.10.2016	 Herbstfest
	 Schulförderverein Gymnasium
	 Neudietendorf 1993 e.V.
	 Schulteil Neudietendorf
	 OT Neudietendorf
	 Beginn: 15.00 Uhr

05.10.2016	 Mitgliederversammlung
	 Verein zur Erhaltung der Dorfkirche
	 Sankt Severi e.V.
	 OT Kleinrettbach
	 Beginn: 19.30 Uhr

Mechterstädt, die Minigolfanlage in Apfelstädt, die Kartbahn in 
Jena, den Reiterhof in Crawinkel und den Tierpark in Gotha.
In der vierten Sommerferienwoche veranstalteten wir eine Über-
nachtungsparty in Aspach. Zusammen mit mehreren Kindern der 
Gemeinde Hörsel tobten wir uns bei einer Wasserschlacht aus 
und vertrieben uns die Zeit auf dem nahegelegenen Spielplatz. 
Den nächsten Tag verbrachten wir im Bürgerhaus, da es in Strö-
men regnete. Doch beim kreativen Gestalten mit Fimoknete und 
beim Spielen verschiedener Gesellschaftsspiele kam trotzdem 
keine Langeweile auf.
Den Abschluss der Ferien bildete in der fünften Ferienwoche un-
ser Sport- und Abenteuercamp, welches dieses Mal auf der Feu-
erwehrwiese in Herrenhof stattfand. Insgesamt nahmen 40 Kin-
der und Jugendliche im Alter von 9-17 Jahren aus dem Landkreis 
Gotha daran teil. Binnen eines Tages verwandelte sich die Wiese 
in einen großen Zeltplatz mit Volleyball- und Fußballfeld, einer 
Trampolinanlage und einer Tischtennisplatte. Das Programm in 
dieser Woche bestand aus: einer Geocaching-Tour durch Her-
renhof und Umgebung, mehreren sportlichen Wettkämpfen, einer 
Abenteuerolympiade und einem Schwimmbadbesuch in Geor-
genthal mit traditioneller Neptuntaufe. Die Abende verbrachten 
wir am Lagerfeuer, mit Gesellschaftsspielen, mit Zeltkino oder 
einfach nur beim Quatschen mit den neuen Freunden.
Abschließend betrachtet, waren es ereignisreiche Ferien, die 
uns allen viel Spaß gemacht haben und im Gedächtnis bleiben 
werden.
Für die Herbstferien ist ebenfalls ein abwechslungsreiches Pro-
gramm geplant und am Samstag, den 08.10.16 fahren wir in den 
Movie Park nach Bottrop zum Halloweenfest. Nähere Informa-
tionen erhaltet ihr unter: 0151/11344807.
Eileen Rohbock
Jugendsozialarbeiterin
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September 2016

Mi, 21.09.	 14 Uhr	 Kreativwerkstatt
	 19:30 Uhr	 Progressive Muskel-
		  entspannung
Do, 22.09.	 17:15 & 19 Uhr	 Yoga - Kurse
Mo, 26.09.	 10-12 Uhr	 Kleinkindtreff
	 16:30 & 17:30 Uhr	 Kreativer Kindertanz
Di, 27.09.	 17 Uhr	 Korbflechten
	 18 Uhr	 BEGINN QiGong-Kurs
Mi, 28.09.	 16 Uhr	 Literaturwerkstatt
	 19:30 Uhr	 Progressive Muskel-
		  entspannung
Do, 29.09.	 16 Uhr	 Kräutergruppe
	 17:15 & 19 Uhr	 Yoga - Kurse

Oktober 2016

Mo, 03.10.		  AUSFALL Kleinkindtreff 
		  und Kindertanz (Feiertag)
Di, 04.10.	 18 Uhr	 QiGong-Kurs
Mi, 05.10.	 14 Uhr	 Kreativwerkstatt
	 19:30 Uhr	 Progressive Muskel-
		  entspannung
Do, 06.10.	 17:15 & 19 Uhr	 Yoga - Kurse
Mo, 10.10.	 10-12 Uhr 	 Kleinkindtreff
Di, 11.10.	 17 Uhr	 Bildnerisches Gestalten
Mi, 12.10.	 14 Uhr	 Kreativwerkstatt
	 15 Uhr	 Bastelstammtisch
	 19:30 Uhr	 AUSFALL Progressive 
		  Muskelentspannung
Do, 13.10	 16 Uhr	 Kräutergruppe
		  AUSFALL Yoga-Kurse
		  (Ferien)
Sa, 15.10.	 10-14 Uhr	 Wie bekomme ich das 
		  Gemüse in mein Kind?
		  Kochworkshop für junge 
		  Eltern mit Reingard Kneise
		  Krügervilla, Neudietendorf 
		  (Anmeldung bis 
		  30.09.2016 an 
		  dsammler@kruegerverein 
		  oder unter 036202-26 217)
Mo, 17.10.	 10-12 Uhr	 Kleinkindtreff
Di, 18.10.	 18 Uhr	 QiGong-Kurs
Mi, 19.10.	 14 Uhr	 Kreativwerkstatt
	 19:30 Uhr	 AUSFALL Progressive 
		  Muskelentspannung
Do, 20.10.	 17:15 & 19 Uhr	 Yoga - Kurse
Mo, 24.10.	 10-12 Uhr	 Kleinkindtreff
	 16:30 & 17:30 Uhr	 Kreativer Kindertanz
	 18:30 Uhr	 BEGINN Tanzkurs
Di, 25.10.	 17 Uhr	 Korbflechte
	 18 Uhr	 QiGong-Kurs
Mi, 26.10.	 14 Uhr	 Kreativwerkstatt
	 16 Uhr	 Literaturwerkstatt
	 19:30 Uhr	 Progressive Muskel-
		  entspannung
Do, 27.10.	 17:15 & 19 Uhr	 Yoga - Kurse
	 19 Uhr	 Diavortrag Thailand von 
		  Nord nach Süd mit 
		  Roland Adlich
		  Krügervilla, Bergstr. 9, 
		  99192 Nesse-Apfelstädt 
		  (Eintritt 5 EUR)
Mo, 31.10.		  AUSFALL Kleinkindtreff 
		  und Kindertanz (Feiertag)

Verein Professor Herman Anders Krüger e. V., Bergstraße 9, OT 
Neudietendorf, 99192 Nesse - Apfelstädt, www.kruegerverein.de

07.10.2016	 Mitgliederversammlung
	 Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt
	 Bürgerhaus
	 OT Apfelstädt
	 Beginn: 19.00 Uhr

08.10.2016 -	 Fahrt nach Obervorschütz
09.10.2016	 Ortschaftsbürgermeister
	 OT Ingersleben

14.10.2016 -	 Kirmes
16.10.2016	 Jugendkirmesgesellschaft
	 Bürgerhaus
	 OT Apfelstädt
	 Beginn: 21.00 Uhr

14.10.2016	 Mitgliederversammlung
	 Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
	 Bretti`s kleine Kneipe
	 OT Neudietendorf
	 Beginn: 19.30 Uhr

14.10.2016	 Mitgliederversammlung
	 „Apfelstädter Schützenverein“ 1994 e.V.“
	 Schießstand am Badeloch
	 OT Apfelstädt
	 Beginn: 20.00 Uhr

15.10.2016	 „Wie bekomme ich das Gemüse
	 In mein Kind“
	 Verein Prof. Herman Anders Krüger e.V.
	 Krügervilla
	 OT Neudietendorf
	 Beginn: 10.00 Uhr
	 Ende: 15.00 Uhr

17.10.2016	 Herbstbasteln
	 Jugendclub Nesse-Apfelstädt
	 Kinder- und Jugendtreff
	 OT Neudietendorf
	 10.00 - 17.00 Uhr

18.10.2016	 Ausflug nach Arnstadt
	 Schlossmuseum und
	 Schwimmbadbesuch
	 Jugendclub Nesse-Apfelstädt
	 Kinder- und Jugendtreff
	 OT Neudietendorf

18.10.2016	 „Alles Apfel“
	 IMAGO Kunstschule Erfurt
	 Jugendclub Nesse-Apfelstädt
	 Kinder- und Jugendtreff
	 OT Neudietendorf

Der Gesangverein 1991 Neudietendorf e. V. mit Tradition von 
1844 hat jeden Montag Probe. Diese beginnt 19.30 Uhr, geprobt 
wird im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neudietendorf.
Der Volkschor Ingersleben e.V. probt jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus „Alte Schule“ im OT Ingersleben.
Die Schalmein Bigband Ingersleben e.V. hat wöchentlich an 
jedem Freitag Gesamtprobe. Diese findet im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ statt. Beginn ist jeweils 20.00 Uhr.
Diese Veröffentlichung erfolgt auf Grund der Informationen des 
jeweiligen Veranstalters. Für die Vollständigkeit der Angaben wird 
keine Gewähr übernommen.
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Vorankündigung

Kabarett „Die Arche“ am Freitag, den 28. Oktober 
2016 - 20.00 Uhr im Bürgerhaus OT Apfelstädt

MINDESTENS HALTBAR BIS ...

… so der Titel unseres Programms. 
Es gibt da ja eine aktuelle Diskus-
sion: Mindesthaltbarkeitsdatum 
gegen Endverbrauchsdatum. Zum 
Beispiel soll der intelligente Jogurt 
kommen, also der, der seine No-
chessbarkeit selber anzeigt. Ist das 
ein Thema für Satire? Nun, schau-
en wir doch einmal über den Rand 
des Jogurtbechers: Wenn man sich 
überlegt, was und wer alles nur 
begrenzt haltbar ist (u.a. Politiker 
und politische Meinungen, techni-
sche Geräte mit Sollbruchstellen, 
Gesetze, mediale Säue, die durchs 
Dorf getrieben werden, terminlich 
festgelegte Eröffnungsversprechen 
für große Bauwerke, die Liebe, 
Bargeld, Waffen, Imperien, jeder 
Mensch), muss das Kabarett sich 
dieser Grundfrage des Lebens stellen. Die Erde hat ja auch nur 
noch ein paar Jahre, bis sie vergeht …
Mit dabei: Beatrice Thron, Ulf Annel und Björn Sauer. Regie führt 
Fernando Blumenthal.
Arche

Senioren

Seniorengeburtstage in der Landgemeinde 
im Monat September / Oktober 2016

Mitteilung

Gemäß Bundesmeldegesetz werden ab dem 01. November 
2015 nur nachfolgende Daten zu Geburtstagen veröffentlicht:
Der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag.
Nach § 50 Absatz 2 kann jeder Bürger der Veröffentlichung wi-
dersprechen. Dies ist bei dem zuständigen Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt zu den Sprechzeiten möglich.

Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert  
ganz herzlich:

Ortsteil Apfelstädt
Herrn Peter Hühner	 17.10.1946	 70 Jahre

Ortsteil Gamstädt
Frau Brigitte Maschke	 26.09.1941	 75 Jahre
Herrn Siegfried Weise	 10.10.1941	 75 Jahre

Ortsteil Ingersleben
Frau Gerlinde Grabowsky	 16.10.1931	 85 Jahre

Ortsteil Kornhochheim
Frau Margott Meisch	 22.09.1926	 90 Jahre
Herrn Kurt Bretfeld	 13.10.1941	 75 Jahre

Ortsteil Neudietendorf
Frau Inge Denecke	 01.10.1936	 80 Jahre
Herr Wolfgang Menge	 10.10.1931	 85 Jahre
Herrn Reinald Schmidt	 16.10.1936	 80 Jahre
Frau Karin Köthe	 18.10.1941	 75 Jahre

Herbstferienplan 2016

Woche vom 17.10.16-21.10.16

Montag, 17.10.16: Herbstbasteln im Kinder- 
und Jugendtreff Neudietendorf (10.00-17.00 
Uhr)
Dienstag, 18.10.16: Ausflug ins Arnstädter Schlossmuseum mit 
anschließendem Schwimmbadbesuch (Kosten: 8,00 EUR)
Mittwoch, 19.10.16: Projekttag („Alles Apfel“): Zeichnen, Dru-
cken und Malen in der IMAGO Kunst- und Designschule Erfurt 
(Kosten: 18,00 EUR)
Donnerstag, 20.10.16: Familienausflug ins LEGOLAND nach 
Günzburg (Kosten: 31,00 EUR), Treffpunkt: Busbahnhof Gotha 
(Alter ZOB am Mohren)
Freitag, 21.10.16: Wii-Spieletag im Kinder- und Jugendtreff Neu-
dietendorf (10.00-17.00 Uhr)

Anmeldungen bitte bis zum 14.10.16 bei Eileen Rohbock, 
Jugendsozialarbeiterin Gemeinde Nesse-Apfelstädt unter 
0151/11344807 oder unter 
jugendclub@nesse-apfelstaedt.de

Ökumenische Andacht am Kummelkreuz
Es ist nun schon eine gute Tradition geworden, dass sich am 
03. Oktober zum Tag der Deutschen Einheit, die Einwohner aus 
Neudietendorf, Kornhochheim und der benachbarten Gemein-
den am Kornhochheimer Kummelkreuz einfinden.
An diesem Tag versammeln sich Menschen aus unserer Region, 
um an die friedliche Wiedervereinigung unseres Deutschen Va-
terlandes zu erinnern und in Dankbarkeit Rückschau zu halten.
So laden auch dieses Jahr wieder die ortsansässigen Kirchge-
meinden und der Kornhochheimer Feuerwehrverein am

Montag, dem 03. Oktober 2016 um 14.30 Uhr
zu einer ökumenischen Andacht herzlich ein.
Als Gast und Festprediger ist in diesem Jahr Herr Prof. Dr. Josef 
Pilvousek aus Erfurt eingeladen.
Nach der Andacht sind alle zu einem gemütlichen Beisammen-
sein bei Kaffee und Original-Kornhochheimer Kuchenspezialitä-
ten u.a. kulinarischen Überraschungen in das Feuerwehrhaus 
am Dorfplatz eingeladen.
Auf schönes Wetter mit vielen Besuchern und Gästen freuen sich 
die hiesigen Kirchgemeinden und der Feuerwehrverein Korn-
hochheim.
Kirchgemeinden Nesse-Apfelstädt

Foto: Sandra Murr OT Ingersleben
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Evang.-Lutherische Kirchgemeinde  
Neudietendorf 
Evang. Brüdergemeine Neudietendorf
Samstag, 24. September 2016
10:00 Uhr - 	 Schwesterntag
16:00  Uhr	 - Brüdergemeine
Sonntag, 25. September 2016
14:00 Uhr 	 Jubelkonfirmation,
	 im Anschluss: Kaffeetrinken
	 - Johanniskirche
Sonntag, 02. Oktober 2016 - Erntedank
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
	 - Brüderkirche
20:00 Uhr 	 Vortrag:
	 Hus, Luther, Zinzendorf (Pfr. Theile)
	 - Brüderkirche
Montag, 03. Oktober 2016 - Tag der dt. Einheit
14:30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst am Kummelkreuz in 

Kornhochheim
Samstag, 08. Oktober 2016 
10:00 bis 	 Kinderkirche
13:00 Uhr 	 - Pfarrhaus Ingersleben
Sonntag, 09. Oktober 2016
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
	 - Johanniskirche
Sonntag, 16. Oktober 2016
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
	 - Brüderkirche

Gottesdienstzeiten

in der Katholischen Kapelle „St. Raphael“  
im OT Neudietendorf:

sonntags: jeweils 9.15 Uhr und
dienstags: jeweils 18.00 Uhr

Pfarrer G. Schellhorn
Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Kirchgemeinde Gamstädt
Pfarramt Seebergen
13:00 Uhr 	 Erntedank Gottesdienst in Gamstädt

Gospel-Workshop 7.10.-8.10.
Haben Sie Freude an Gospel-Musik? Dann sind Sie hier genau 
richtig. Innerhalb von zwei Tagen wird von dem erfahrenen und 
leidenschaftlichen Gospelchorleiter Kantor Christian König ein 
Gospel-Konzert vorbereitet, dass dann am Sonnabend, 8.10. um 
19 Uhr in der St. Viti Kirche zu Wechmar zur Aufführung kommt. 
Hier können auch Menschen mitmachen, die noch keine Chorer-
fahrungen haben! Anmeldungsflyer sind im Pfarramt erhältlich.

Für Konfirmanden
Die 8. Klasse hat nun gerade das Konfi-Camp in Siloah erlebt 
- das ist ja immer eine besondere Zeit, an die wir gern zurück 
denken. Hier sind nun die nächsten Termine für unsere Konfizeit 
im Pfarrhaus Wechmar, 
jeweils donnerstags 17-18:30 Uhr
Hauptkonfirmanden (8. Klasse) wir treffen uns am:
	 22.09.	 06.10.
Vorkonfirmanden (7. Klasse) wir treffen uns am:
	 29.09.

Singefreizeit: In den Herbstferien vom 10.10.-14.10.2016 ist 
wieder eine Freizeit, in der, durchaus mit viel Spiel und Spaß 
ein Musical erarbeitet wird, dass dann am Freitag (14.10. um 17 
Uhr), diesmal in Wandersleben zur Aufführung kommt. Anmel-
dung dazu bitte im Pfarramt.

Alle anderen Termine des Pfarramts können Sie dem Gemeinde-
brief entnehmen!

Pastorin Denner ist zu erreichen unter:
Tel.: 036256 / 21605 oder unter pfarramt@kgv-seebergen.de

Gratulation zum Ehejubiläum
Der Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt 
gratuliert dem Ehepaar

Herrn Gerhard Schleicher und Frau Christa 
Schleicher

aus dem Ortsteil Apfelstädt am 14. Oktober 2016
recht herzlich zum Ehejubiläum der Eisernen 

Hochzeit.
Wir wünschen den Jubilaren viel Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen!

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Apfelstädt
Sonntag, 2. Oktober 2016 - ERNTEDANKFEST
11.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl (St. Walpurgis-Kir-

che Apfelstädt)
Montag, 3. Oktober 2016
14.30 Uhr 	 Ökumenische Andacht am Kreuz auf der Korn-

hochheimer Kummel
Donnerstag, 6. Oktober 2016
19.30 Uhr 	 Gemeinsame Sitzung der Gemeindekirchenräte 

Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben und 
Großrettbach (Pfarrhaus Wandersleben)

Freitag, 14. Oktober 2016
17.00 Uhr 	 MUSICAL - Aufführung mit den Teilnehmern der 

Kinder-Singefreizeit 2016 (St. Petri-Kirche Wan-
dersleben)

Dienstag, 25. Oktober 2016
14.00 Uhr 	 Gemeindenachmittag (Pfarrhaus Apfelstädt)

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Kornhochheim
Montag, 3. Oktober 2016
14.30 Uhr 	 Ökumenische Andacht am Kreuz auf der Korn-

hochheimer Kummel
Donnerstag, 6. Oktober 2016
19.30 Uhr 	 Gemeinsame Sitzung der Gemeindekirchenräte 

Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersleben und 
Großrettbach (Pfarrhaus Wandersleben)

Freitag, 14. Oktober 2016
17.00 Uhr 	 MUSICAL - Aufführung mit den Teilnehmern der 

Kinder-Singefreizeit 2016 (St. Petri-Kirche Wan-
dersleben)

INFORMATIONEN

*	 Die Erntegaben zum Erntedankfest werden in Apfelstädt, 
Wandersleben und Kornhochheim von den Christenlehre-
Kindern und Konfirmanden gesammelt.

	 Am Samstag, dem 1.10., können die Gaben aber auch 
von 10 - 11 Uhr in den jeweiligen Kirchen abgegeben wer-
den. Wir unterstützen wieder die soziale Arbeit in Erfurt und 
Gotha.

*	 SINGE-FREIZEIT für Kinder in Bad Blankenburg vom 
10.10.-14.1016. Anmeldung bei unserer Regionalkantorin 
Anna Löbner (Tel.: 0361/5535177 oder 0151/16128779).

	 Am 14. Oktober wird das während der Singe-Freizeit einge-
übte Musical um 17 Uhr in der Wanderslebener St. Petri-
Kirche aufgeführt.

*	 Am 16. Oktober steht von 9-17 Uhr im Pfarrhof in Wan-
dersleben eine mobile Apfelpresse. Interessierte können 
ihre Äpfel zum Pressen bringen.
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Mitteilungen

Bauarbeiten am Badeloch beendet
Die Abnahme des Projektes fand am Mittwoch, den 07.09.2016 
am Badeloch unter Anwesenheit der TLUG (Thüringer Landes-
anstalt für Umwelt und Geologie), des Projektionsbüros, der 
PROWA, der bauausführenden Firma SST Schwarza sowie des 
Bürgermeisters der Landgemeinde, Christian Jacob und des Ort-
schaftsbürgermeisters Rainer Seyring, statt.
Diese Maßnahme, die unter der Regie der TLUG stand, galt der 
Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit an der Sohlrampe 
am Badeloch. Der gesamte Umbau kommt praktisch dem Fisch-
besatz in der Apfelstädt zu Gute. Es entstanden 12 Riegel (so 
werden die Staustufen genannt), in deren Verlauf ein Höhenun-
terschied von ca. 1,60 m überwunden wurde. An jedem Riegel 
wird der Wasserstand um bis zu 14 cm abgesenkt. Es ist ein ein-
zigartiges Bauwerk entstanden, das natürlich auch zu anderen 
Aktivitäten einlädt.
Ich bitte sie, werte Mitbürger-innen, keine Veränderungen an 
dem Objekt vorzunehmen (Stauungen usw.), denn die Baukos-
ten belaufen sich auf mehr als 100 Tausend Euro.
Bleibt zu hoffen, dass die Apfelstädt auch weiterhin genug Was-
ser führt bzw. ihr gelassen wird und das Bauwerk den Witte-
rungsunbilden (Hochwasser, Eis) über lange Zeit trotzen kann.
Mein besonderer Dank gilt der SST Schwarza für ihre hervor-
ragende Ausführung des Projektes. Außerdem wurden die Bau-
stelle und das gesamte Umfeld in einem tadellosem Zustand 
zurückgelassen.
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Gottesdiensttermine Kleinrettbach:
im nächsten Lesezeitraum (21.09. - 18.10.) finden in Kleinrett-
bach die folgenden Gottesdienste statt:
- 	 08.10.2016 um 14:00 Uhr 
	 Andacht zur Goldenen Hochzeit
- 	 09.10.2016 um 14:00 Uhr 
	 Erntedank-Gottesdienst in der Kartoffelhalle

Gemeindekirchenrat Kleinrettbach

Evang.-Lutherische Kirchgemeinde  
Ingersleben
Sonntag, 02. Oktober 2016 - Erntedank
10:30 Uhr 	 Gottesdienst
	 im Anschluss: Erntedankbrunch
	 - Marienkirche
Montag, 03. Oktober 2016 - Tag der dt. Einheit
14:30 Uhr 	 Ökumenischer Gottesdienst
	 am Kummelkreuz in Kornhochheim
Samstag, 08. Oktober 2016 
10:00 bis 	 Kinderkirche
13:00 Uhr 	 - Pfarrhaus Ingersleben
Sonntag, 16. Oktober 2016
10:30 Uhr	 Gottesdienst
	 - Marienkirche

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Einladung
Der Termin für die nächste Ortschaftsratssitzung wird mit der 
Tagesordnung über den Aushang fristgemäß öffentlich bekannt 
gegeben.
gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr statt, außerhalb dieser 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Tel. Büro	 036202 / 90427
Tel. privat	 036202 / 81557

Mit freundlichen Grüßen
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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schafft, dass die Senioren ohne Liedhefte alle Texte können. Die 
Spinnstube aus Wandersleben begeisterte unsere Gäste durch 
ihre Trachten, Lieder und Tänze in heimatlicher, traditioneller 
Weise. Herzlichen Dank an alle Unterstützer, die uns Sach- und 
Geldspenden oder praktische Hilfe entgegengebracht haben - 
insbesondere an Frau Rose, Frau Fritz, Familie Dreißigacker und 
Frau Rosenthal!!!

Frau Dölle dirigiert unseren Chor

Am Stand des Fördervereins konnte das Spendenrad gedreht 
werden

(Seniorenclub) - Die Senioren der Gemeinde sind unsere treuen 
Gäste. Sie singen mit den Senioren, tanzen und helfen wo sie 
gebraucht werden

Aus Vereinen und Verbänden

AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ 
Apfelstädt

Bingomeisterschaften

Mit einer großen Siegerehrung wurden die Bingomeister des Mo-
nats prämiert. In der AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“ hat 
sich eine feste Bingorunde etabliert, die jede Woche die ersten 
drei Plätze festhält und daraus einen Monatssieger bildet. Die 
Kolleginnen der sozialen Betreuung führen diese Runde mit ei-
ner großen Bingotrommel, vielen Kugeln, abwischbaren Spielflä-
chen und Stiften durch. Die Spannung des „Glücksspiels“, das 
Erkennen und Ankreuzen der Zahlen macht einigen große Freu-
de. Daher wurde ein fester Platz für das Bingospiel im Angebots-
plan der Woche gefunden.
AWO AJS g GmbH Seniorenresidenz 
„Drei Gleichen“ Apfelstädt

Die Bewohner spielen am großen Tisch Bingo.

Die Siegerehrung konnte bei schönem Wetter im Garten statt-
finden.

Herbstfest

Pünktlich zum Herbstanfang feierten wir in der AWO Senioren-
residenz „Drei Gleichen“ unser Herbstfest. Die Ernte in unserem 
Garten ist in vollem Gang, die Kolleginnen der sozialen Betreu-
ung haben vieles verarbeitet und Kostproben angeboten, das 
Haus und die Tische farbenfroh herbstlich dekoriert. Mit herrli-
chen Spätsommerblumen, Mais, Getreideähren, Kürbissen und 
verschiedensten Obstsorten war alles ansprechend hergerichtet. 
Angehörige und Mitarbeiter schenkten uns köstlichen Kuchen 
und die Küche bereitete Zwiebelkuchen, Kürbissuppe und Gu-
laschsuppe zu, so dass keine Gaumenfreude offen blieb. Der 
Bürgermeister der Gemeinde Nesse-Apfelstädt Christian Jacob 
und der Ortschaftsbürgermeister Rainer Seyring schauten gern 
als vertraute Gäste bei unseren Bewohnern vorbei. Der Förder-
verein unserer Einrichtung bot an einem großen Stand viele de-
korative Kunsthandwerkstücke gegen kleine Spenden an. Frau 
Dölle sorgte für stimmungsvolle Programmpunkte durch unseren 
hauseigenen Chor. Herzlichen Dank an Frau Dölle, die mit ih-
rer mitreißenden Art alle Gäste zum Mitsingen animiert und es 
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Die Spinnstube Wandersleben bei ihrem Auftritt in unserem 
Garten.

Sportliche Höhepunkte beim Schützenverein
Am 20.08.2016 fand unser alljährliches Vereine-Schießen statt. 
Die Schießanlage am Badeloch war durch den Apfelstädter 
Schützenverein auf „Vordermann“ gebracht worden und auch für 
das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Dies war auch notwen-
dig, da sich 13 Mannschaften mit 52 Einzelschützen angemeldet 
hatten.
Des Weiteren fand auch unser Jedermannlauf über 8 km bzw. 
der Apfelbaumlauf über 2 km statt. Pünktlich um 10 Uhr ertön-
te der Startschuss und 37 Läufer starteten bei bestem Wetter 
am Badeloch. Nach Beendigung des Laufes übernahm Dr. Jörn 
Trautmann (Organisator) die Siegerehrung.
Damen: 1. Nicol Beyer (Sülzenbrücken), 2. Silvia Seckel (Wan-
dersleben), 3. Sonja Schubert (Erfurt) 
Herren: 1. Christian Huth (Erfurt) 2. Toni Seckel (Wandersleben) 
3. Joachim Semm (Erfurt)
Ältester Läufer war der Göttinger Hans-Helmut Aue mit 72 Jah-
ren.
Auch die Gothaer Altschützen waren zum wiederholten Male als 
Gäste bei uns und jeder konnte auf ihrer Bahn seine Treffsicher-
heit mit Pfeil und Bogen beweisen. 
1. Platz: Monika Naumann, 2. Platz: Toni Schumann, 3. Platz: 
Marcel Lederhausen
Beim Vereinsschießen gab es folgende Platzierungen:
Vereine: 1. (195 Ringe) Jäger Apfelstädt, 2. (182 R.) Schützen-
verein Neudietendorf, 3. (181 R.) Bürgerhaus Apfelstädt, 4. (173 
R.) ACC, 5. (169 R.) Jugendkirmes Apfelstädt
Schützen: 1. (72 R.) Holger Trautvetter, 2. (69 R.) Steven Bork, 3. 
(67 R.) Dominica Lüdke, 4. (67 R.) Karl-Heinz Bürckenmeyer, 5. 
(64 R.) Markus Prauße
So verging ein spannender Samstag wie im Fluge. Ein Danke-
schön an den Schützenverein für die Organisatoren für die tolle 
Bewirtung.
Am 04.09.2016 war die nächste größere Veranstaltung auf unse-
rer Schießanlage, das Vergleichsschießen zwischen dem Schüt-
zenverein Neudietendorf und dem Apfelstädter Schützenverein.
Hier wurden folgende Ergebnisse erzielt: 1. (323 R.) Apfelstädter 
Schützenverein, 2. (310 R.) Schützenverein Neudietendorf
Einzelschützen: 1. (117 R.) Oskar Schramm, 3. (106 R.) Marcel 
Schramm, 6. (100 R.) Uwe Kamp (alle Apfelstädter Schützenver-
ein), 2. (108 R.) Jan Gräßler, 4. (101 R.) Steffen Brettschneider, 
5. (101 R.) Steven Bork (alle Schützenverein Neudietendorf)
Auch hier vielen Dank den Organisatoren und „Allzeit gut 
Schuss“!
Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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Veranstaltungen

Kirmes 2016

Die Apfelstädter Jugendkirmesgesellschaft e.V. lädt 
zur Kirmes 2016 ein

Ihr Leut´ kommt all´ herbeigeeilt, bald ist wieder Kirmeszeit!
Die lange Zeit des Wartens ist für alle ungeduldigen Gäste nun 
bald vorbei!
Nachdem die Kirmesgesellschaft am 13.10.2016 das neue Kir-
mesjahr zünftig eingeleitet und die Kirmestannen vorm Bürger-
haus aufgestellt hat, beginnt auch für unsere Gäste am Freitag, 
den 14.10.2016 die neue Kirmessaison.
Die Kinderkirmes findet um 15:00 Uhr auf dem Saal im Bürger-
haus statt. Wie auch im letzten Jahr lassen wir mit einer Hüpf-
burg, Zuckerwatte, sowie tollen Spielen und Preisen, alle Kinder-
herzen höher schlagen.
Am Abend um 19:00 Uhr feiert dann die Kirmesgesellschaft zu-
sammen mit Pfarrer Kramer die Kirchweih in der „St. Walpurgis-
kirche“.
Anschließend sind Jung und Alt recht herzlich auf den Saal des 
Bürgerhauses eingeladen, wo „DJ Green Sun“ ab 21:00 Uhr für 
musikalische Unterhaltung sorgt.
Am Samstagmorgen gibt der erste Hahnenschrei den Burschen 
und Mädels das Zeichen, dass es an der Zeit ist, sich am Bür-
gerhaus zum traditionellen Ständchen durchs Unterdorf zu ver-
sammeln. Gemeinsam mit der Kapelle „Saalschreck“ wird jedem 
Hausstand ein Ständchen gebracht. Nach unserer Rückkehr ins 
Bürgerhaus, werden wir pünktlich 20:00 Uhr mit dem Einmarsch 
den Tanzabend eröffnen. Die Band „F.O.X.X.“ sorgt für gute Stim-
mung und für das leibliche Wohl bemüht sich auch in diesem Jahr 
wieder unser Gastwirt Frank Fritsche.
Kaum hat der letzte Gast unsere Abendveranstaltung verlassen, 
machen sich die Kirmespaare am Sonntagmorgen auch schon 
wieder auf den Weg, die Ständchen ins Oberdorf zu bringen. Da-

bei kann jedes Kirmesmitglied sein Durchhaltevermögen noch-
mals unter Beweis stellen. Sobald am letzten Haus die Musik ver-
klungen ist, formatiert sich die Kirmesgesellschaft ein letztes Mal 
an diesem Wochenende, um mit Marschmusik ins Bürgerhaus 
einzuziehen.
Für alle die dieses Spektakel verpasst haben, bietet sich am 
05.11.2016 eine weitere Gelegenheit mit uns zu feiern. Um 15:00 
Uhr öffnen wir unsere Pforten für alle Senioren. Die Senioren-
kirmes findet genauso wie die am Abend folgende Nachkirmes, 
ebenfalls im Apfelstädter Bürgerhaus statt. Für einen gelungenen 
Abschluss der Kirmessaison sorgt an diesem Abend ab 20:00 
Uhr die Band „Red Heaven“. Um Mitternacht werden wir dann die 
Kirmes 2016 feierlich beerdigen.
Wir freuen uns auf eine schöne Kirmeszeit und laden alle Spon-
soren, Privatpersonen, Kinder, Senioren und umliegende Kir-
mesgesellschaften zu unseren Veranstaltungen ein.
Die Apfelstädter Jugendkirmesgesellschaft

Spielansetzungen

Fußball 
Punktspiele der Männermannschaften des SV Eintracht Apfelstädt

Kreisliga Saison 2016/2017
ST	 Tag 	 Datum 	 Anstoß 	 Heimmannschaft 		  Gastmannschaft
6.	 So.	 25.09.2016	 15.00 Uhr	 SV Eintracht Apfelstädt I	 :	 SV Westring Gotha I
7.	 So.	 09.10.2016	 15.00 Uhr	 FSV Drei Gleichen Mühlberg I	 :	 SV Eintracht Apfelstädt I
8.	 So.	 16.10.2016	 15.00 Uhr	 SV Eintracht Apfelstädt I	 :	 FSV Wacker 03 Gotha II
9.	 So.	 23.10.2016	 15.00 Uhr	 TSV Großfahner I	 :	 SV Eintracht Apfelstädt I

II. Kreisklasse Saison 2016/2017
ST	 Tag 	 Datum 	 Anstoß 	 Heimmannschaft 		  Gastmannschaft
4.	 So. 	 25.09.2016 	 12.30 Uhr 	 SV Eintracht Apfelstädt II 	 : 	 SpG SG Leina II
9. 	 Sa. 	 01.10.2016 	 15.00 Uhr 	 SV Eintracht Apfelstädt II 	 : 	 TSV 1869 Sundhausen II
5. 	 So. 	 09.10.2016 	 15.00 Uhr 	 SG Blau-Weiß Bufleben I 	 : 	 SV Eintracht Apfelstädt II
7. 	 Sa. 	 22.10.2016 	 15.00 Uhr 	 SG Fortuna Remstädt II 	 : 	 SV Eintracht Apfelstädt II

Akuelle Änderungen erfahren Sie über den SV Eintracht Apfelstädt auf den Internetseiten www.eintracht-apfelstaedt.jimdo.com oder 
im Schaukasten (Hauptstraße 34).
SV Eintracht Apfelstädt e.V.

Ortschaft Gamstädt

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
der Ortsteile Gamstädt und Kleinrettbach führt keine Sitzung im 
Lesezeitraum dieses Amtsblattes.
gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden zu folgenden Zeiten statt:
27.09.	 18:00 - 20:00 Uhr in Gamstädt
04.10.	 18:00 - 20:00 Uhr in Kleinrettbach
11.10.	 18:00 - 20:00 Uhr in Gamstädt

Am 18.10.16 findet keine Sprechstunde statt.

Unter 036208-70321 können Sie auch einen Termin vereinbaren.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister
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Bautätigkeit in unseren Ortsteilen
Auch wenn sich diese derzeit nur auf Reparaturen beschränken, 
geschieht doch was. Im Frienstedter Weg in Gamstädt wurden 
Stolperstellen beseitigt, die hoffentlich in den kommenden Jah-
ren die Last der auf den Gehwegen fahrenden und parkenden 
Fahrzeuge eher aushalten. Nun können die Fußgänger auch den 
Autos besser ausweichen und die Abholung der Kinder nicht un-
nötig verzögern. Der kürzeste Weg ist der Beste für mein Kind! 
Da kann es nicht stürzen oder von anderen Fußgängern um ge-
rempelt werden.
Aber wir waren ja bei Straßenreparaturen. In der Langen Straße 
in Gamstädt werden auch Rinnen und Löcher teilweise beseitigt.
In Kleinrettbach sind die Bauarbeiten an der Kläranlage an der 
Kindelburg im Zeitplan.
Im Wohngebiet wird es hoffentlich bald keine Baulücken mehr 
geben. Trotz kleiner Schritte - es ist Bewegung. Und alles kostet 
Geld, was wir nicht im geplanten Umfang haben.
Aber das ist schon ein neues Thema.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister Gamstädt

Aus Vereinen und Verbänden

Teichfest in Kleinrettbach

Am 03. September fand das 8. Kleinrettbacher Teichfest statt. Im 
Rahmen des Teichfestes werden von den Mitgliedern des Feu-
erwehrvereins und der Einsatzabteilung der Löschgruppe Klein-
rettbach traditionell Reinigungsarbeiten am Dorfteich durchge-
führt. Dazu gehört das Entfernen von Unkraut im und rund um 
den Teich. Im Vorfeld wurden dazu schon Arbeiten vom Bauhof 
übernommen, vielen Dank dafür. Außerdem konnten wir uns bei 
schönstem Wetter die Füße etwas abkühlen und den „Uferbe-
reich“ des Teiches von abgestorben Pflanzenresten und Wild-
wuchs befreien. Auch der Quellstein, durch den mehrmals pro 
Stunde frisches Wasser aus einem Brunnen zugeführt wird, wur-
de von übermäßigem Moosbewuchs gereinigt. An dieser Stelle 
sei allen Helfern ein großes Dankeschön ausgesprochen.
Während wir im vergangen Jahr noch das 15-jährige Bestehen 
des Feuerwehrvereins feierten, stand das Teichfest in diesem 
Jahr unter dem Motto: Einweihung und Präsentation des reno-
vierten Gerätehauses. Da der Verein seinen Aufenthaltsraum 
zur Jahreswende über das Bürgerhaus verlegt hatte, folgte jetzt 
der Umbau des Gerätehauses. Dafür wurden von der Gemeinde 
unter anderem neue Spinde angeschafft, die in der durch die 
Mitglieder der Einsatzabteilung neugestalteten Umkleidekabine 
ihren Platz fanden. Nun haben endlich alle 16 Kameradinnen und 
Kameraden ausreichend Platz, sich umzuziehen!
Auch die Einsatzabteilung zeigte wieder ihr Können. In einer 
Vorführung wurde eine Grundübung präsentiert. Hierbei lag das 
Augenmerk nicht auf der Schnelligkeit, sondern darauf, dass die 
zahlreichen Zuschauer die Übung in ihren einzelnen Phasen 
nachvollziehen konnten. Dies ist für unsere Wehr immer eine will-
kommene Plattform sich zu zeigen und alle mit dem guten Ge-
wissen nach Hause zu schicken „Hier kann geholfen werden!“.

Mitteilungen

Die Feuerwehr kommt
und viele andere auch. So könnte man den Tag am 20.08.16 in 
Gamstädt beschreiben.
Zum Feuerwehrtag waren 14 Mannschaften angereist, um ihre 
Kräfte im Löschangriff zu messen. Auch zwei Frauenmannschaf-
ten gaben Kostproben Ihres Könnens.
Der Wettergott meinte es am Nachmittag noch gut mit den Ka-
meraden aus ganz Thüringen und Sachsen-Anhalt, so dass die 
beiden Läufe reibungslos absolviert werden konnten. Am Ende 
entschieden acht Hundertstel über Sieg und zweiten Platz. Als 
würdiger Gastgeber nahm die Mannschaft aus Gamstädt mit 
dem zweiten Platz vorlieb.
Bevor die Mannschaften zur Siegerehrung schritten, gaben sie 
einem Jubiläum den würdigen Rahmen. Seit 25 Jahren leitet 
Michael Platz die Feuerwehr in Gamstädt. Unser Bürgermeis-
ter Christian Jacob würdigte die Leistungen der vergangenen 
25 Jahre mit einer Ehrenurkunde. Klaus Steffen vom Kreisfeu-
erwehrverband Gotha überreichte an den sichtlich überraschten 
Jubilar die Ehrenmedaillie des Feuerwehrverbandes in Gold.

Die Siegerehrung war dann Auftakt eines langen Abends. Scha-
de, dass nicht so viele Einwohner aus Gamstädt und Umgebung 
den Weg ins Festzelt gefunden haben. Auch wenn der Regen 
ein nicht angenehmer Begleiter des Abends war, so konnte man 
im Zelt trocken seine Gespräche führen und die Musik verleitete 
Manchen zum Tanzbein schwingen.
Im kommenden Jahr ist wieder Feuerwehrfest in Gamstädt. Viel-
leicht notieren Sie sich den 19.08.2017 im Kalender. Die Veran-
stalter würden sich über Zuspruch freuen. Vielleicht haben Sie 
auch Vorschläge, wie die Aufmerksamkeit solcher Feste erhöht 
werden kann? Dann sprechen Sie doch den Vereinsvorstand 
oder mich an. Gute Ideen gibt es nie genug.
Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister Gamstädt
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Veranstaltungen

Feuerwehrverein Kleinrettbach 
e.V.

„Wenn die Sau am Haken hängt,
wird erstmal einer eingeschenkt“

Kleinrettbach 
22. Oktober 2016

ab 18.00 Uhr im Bürgertreff  
„Zum Backhaus“

Schlachtfest
für 12,- EUR bekommen Sie: Essen satt

(Kinder von 6-14 Jahren: 6 EUR)
und anschließend Tanz

Kartenvorverkauf:
23.09.2016 & 07.10.2016

20.00 - 22.00 Uhr
im Vereinsheim Kleinrettbach

(über dem Bürgertreff)
oder telefonische Bestellung:

0173 3550711

wöchentliche Termine
montags	 17.00-19:00 Uhr	 Jugendfeuerwehr
montags	 20.00 Uhr	 Zumba
mittwochs	 19:30-20:30 Uhr	 Aerobic für Frauen in der 
		  Sporthalle
donnerstags	 17:00-19:30 Uhr	 Karate in der Sporthalle
freitags	 18.00-20.00 Uhr	 Ju-Jutsu-Training in der 
		  Sporthalle

andere Termine

05.10.16	 19 Uhr 	 Mitgliederversammlung Verein zur 
		  Erhaltung der Dorfkirche 
		  St. Severi e.V. im Bürgertreff 
		  Kleinrettbach

Natürlich war auch für das leibliche Wohl in gewohnter Weise 
gesorgt. Es gab Kaffee, Kuchen sowie Gebratenes und kalte Ge-
tränke, sodass viele Besucher bis in die Abendstunden blieben.
Feuerwehrverein und Einsatzabteilung Kleinrettbach
Der Vorstand und der Löschgruppenführer
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Kleine Straße - kleines Fest
Nach Fertigstellung des gemeinsamen Bauvorhabens vom Was-
ser- und Abwasserzweckverband Gotha, der ThüWa Thüringen-
wasser GmbH und der Gemeinde in der Petrikirchhofstraße in 
Ingersleben sollte das auch würdig gefeiert werden. Am Freitag-
nachmittag, den 2. September war es dann soweit. Die Baubetei-
ligten waren eingeladen gemeinsam mit den Anliegern ein wenig 
zu feiern. Ein kleines Zelt war aufgebaut, es konnte losgehen. 
Bis alle Gäste da waren konnten in der Hitze schon ein paar 
Getränke eingenommen und die Straße in Augenschein genom-
men werden. Mit Scheren bewaffnet ging es dann, die Jüngsten 
voran, zum Schnitt des Bandes in der Petrikirchhofstraße. Nach 
ein paar Worten vom Bürgermeister Herr Jacob, vom Verbands-
vorsitzenden Herr Brand und vom Ortschaftsbürgermeister Sten-
der ging es erst einmal in den Schatten unters Zelt. Nun gab es 
beim Essen, von Braten bis Kuchen war alles von den Anliegern 
bestens vorbereitet, viel zu erzählen.

Danke den Anlieger, die dieses kleine Fest liebevoll gestaltet ha-
ben. Ich denke - alle sind froh nun endlich eine geordnete Ab-
wasserbeseitigung zu haben und die alten Klärgruben stilllegen 
zu können. Mit einer neuen Trinkwasserleitung gibt es nun auch 
eine weitere neue Straße im Dorf. Danke an die Gemeinde und 
die beteiligten Versorgungsträger, die das lange geplante Vorha-
ben nun vollendet haben.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Jubiläumsgala der Schalmeien
Am 20. August gab es nach vielen Konzerten der Schalmeien 
BigBand in diesem Jahr in der Marienglashöhle in Friedrichro-
da den krönenden Abschluss für 60 Jahre Schalmeienmusik 
in Ingersleben. Trotz der Kühle hatten sich viele Freunde zum 
Konzert eingefunden und die Tanzmädels zum Einklang schaff-
ten mit tollem Outfit vielleicht ein wenig Erwärmung. Grußworte 
waren zunächst bei den Temperaturen nicht gewünscht, wurden 

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
ist für Freitag, den 23. September 2016, geplant. Die Einladung 
hierfür wird mit der entsprechenden Tagesordnung rechtzeitig 
über den Aushang öffentlich bekannt gemacht.
gez. Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden in der Regel am Dienstag in der Zeit von 16:00 bis 
19:00 Uhr im Büro des Ortschaftsbürgermeisters, Bürgerhaus 
„Alte Schule“, statt.
Außerhalb dieser Zeiten sind auch Sprechstunden nach vorheri-
ger Vereinbarung möglich.
Tel. Büro: 	 036202/90234
Fax. Büro 	 036202/787702
Tel. priv.: 	 036202/81216
	 0179 4652664
Mail: 	 obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

MdB Herr Schipanski bei den Schalmeien
An der feierlichen Zeremonie der Schalmeien in der Marien-
glashöhle konnte der Bundestagsabgeordnete leider nicht teil-
nehmen. Dies holte er zu einer Übungsstunde am Freitagabend 
nach. Und er hatte natürlich auch etwas mitgebracht, was der 
Manager Kai Grün aber noch nicht preisgab. Die Schalmeien 
danken Herrn Schipanski für seinen Besuch und freuen sich auf 
die Einlösung eines Versprechens für das kommende Jahr.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister
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Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neudietendorf findet 
am Donnerstag, dem 06. Oktober 2016 im Feuerwehrgerä-
tehaus der Freiwilligen Feuerwehr Neudietendorf statt.
Beginn: 19.00 Uhr
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.
gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt, außerhalb dieser Sprechzeiten nach Verein-
barung.
Sie erreichen mich telefonisch unter 036202 / 90309.
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Aus Vereinen und Verbänden

Landesausscheid 2016 in Ichtershausen
„Warm, Wärmer, am Wärmsten“, war es am 27.08.2016. Und 
ausgerechnet an diesem Tag fand in Ichtershausen der Landes-
ausscheid der Jugendfeuerwehren im Bundeswettbewerb statt. 
Die heißen Temperaturen luden nicht gerade zu Höchstleistun-
gen ein, aber dennoch gaben 19 Mannschaften aus ganz Thü-
ringen ihr Bestes. Die Jugendfeuerwehr Nesse-Apfelstädt ging 
nicht nur als Titelverteidiger und einer der Favoriten, sondern 
auch mit zwei Mannschaften an den Start.
Am Vormittag fanden die Trainingsläufe des Wettbewerbs statt. 
Dieser besteht aus einem trocken Löschangriff und einem Staffel-
lauf bei dem verschiedene Aufgaben bewältigt werden müssen. 
Nach dem Mittagessen eröffnete der Landesjugendwart Jörg 
Deubert den Wettbewerb. Neben den Grußworten der Gäste gab 
es noch die erhoffte Erlaubnis der Marscherleichterung für den 
anschließenden Wettkampf. Trotz fehlender Jacken absolvierten 
leider beide Mannschaften die Wertungsläufe nicht ganz fehler-
frei. Das Ergebnis lies dennoch auf eine gute Platzierung hoffen.
Und so war es auch. Gegen 16:00 Uhr begann die Siegerehrung 
und die Nerven der über 200 Starter sowie deren Jugendwarte 
und Fans wurden nicht länger strapaziert. Die Mannschaft Nes-
se-Apfelstädt 2 erreichte einen sehr guten 3. Platz hinter der Ju-
gendfeuerwehr aus Erfurt-Alach. Nesse-Apfelstädt 1 erkämpfte 
sich den ersten Platz und somit den erneuten Landesmeistertitel. 
Neben diesem Titel ging es aber auch um die Qualifikation für 
den Bundesentscheid. Zum dritten Mal infolge wird der Freistaat 
nun durch die Mannschaften aus Erfurt-Alach und Nesse-Apfel-
städt bei den Deutschen Meisterschaften vertreten. Diese finden 
nächstes Jahr vom 07. bis 10. September im brandenburgischen 
Falkensee statt.

dann aber doch kurz abgehalten, schließlich gab es doch für die 
Jubilare so Anerkennung in unterschiedlichster Form. So vom 
Landrat, vertreten durch den Beigeordneten Herrn Fröhlich, vom 
Heimatverein Ingersleben, vom Volkschor Ingersleben und wei-
teren Vereinen des Ortes. Kai Grün moderierte dann immer mit 
der entsprechenden Musik die Stationen der Schalmeienmusik 
in Ingersleben. Bis auf die Kampflieder aus den Anfangsjahren 
unter den Fittichen der damaligen Feuerwehr konnte so einiges 
an alten Repertoire der vergangen Jahre wieder erklingen. Zwi-
schen den Musikdarbietungen gab es Ehrenurkunden und Eh-
rennadeln für verdiente Musiker und ehemalige Mitglieder, die 
für die Aufrechterhaltung der Tradition Schalmeien in Ingersleben 
wesentlich beigetragen haben. So erhielt u.a. auch das älteste 
Gründungsmitglied Herr Gerd Fuhrmann die Ehrenurkunde aus 
den Händen des Vereinsvorstandes, danke Gerd. Nach einigen 
Zugaben musste Schluss gemacht werden, das Abendessen für 
die BigBand wartete in Tambach-Dietharz. Der MDR war auch 
anwesend und in den Nachrichten am nächsten Abend gab es 
einen kleinen Einblick in das erfolgreiche Wirken unserer Schal-
meien BigBand. Danke an alle Musiker Klein und Groß, die mit 
viel Einsatz das Jahr 2016 überaus erfolgreich gemacht haben. 
Danke all denen, die zu einem gelungenen Abend ihren Beitrag 
geleistet haben, insbesondere auch den Mitarbeitern der Stadt 
Friedrichroda, die das in der Marienglashöhle möglich gemacht 
haben.
Freuen wir uns auf weiter gelungene Auftritte und Wettbewerbe 
unserer Schalmeien in den nächsten Jahren. Wir wünschen da-
für viel Erfolg.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Deutsche Meister 2016
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Am 24. bzw. 26. Oktober beginnt unser Yoga-Kurs mit Ramesh, 
geboren und aufgewachsen in der indischen Hauptstadt Neu De-
lhi, gehören Yoga und die Yoga-Philosophie schon sehr lange zu 
seinem Leben.
Sein Wissen und seine Erfahrungen aus verschiedenen Ausbil-
dungen (Hatha- und Ashtanga-Yoga) gibt Ramesh gern an ande-
re Menschen weiter.
Montag, 24. Oktober, 10.00 Uhr & Mittwoch, 26. Oktober, 19.30 
Uhr

Der Ballett-Unterricht der Tanzschule Marika Kistner beginnt am 
Mittwoch, 26. Oktober 2016
16.20 Uhr 	 Tänzerische Früherziehung für die Altersgruppe 

3-5 Jahre
17.15 Uhr 	 Ballett-Vorstufe für die Altersgruppe 6-12 Jahre
Der erste Unterricht ist eine Probestunde. Alle Eltern werden an 
diesem Tag über den weiteren Ablauf informiert.

Unser Gruppenprogramm im Überblick
Montag 	 10.00 Uhr Yoga mit Ramesh
	 18.30 Uhr Pilates Mittelstufe
	 19.30 Uhr Pilates Mittelstufe
Dienstag 	 09.15 Uhr Rehasport
	 19.00 Uhr Pilates Fortgeschrittene
Mittwoch 	 16.20 Uhr Tänzerische Früherziehung (3-5 J.)
	 17.15 Uhr Ballett-Vorstufe (6-12 J.)
	 19.00 Uhr PortDeBras (Dance)
	 19.30 Uhr YOGA mit Ramesh
Donnerstag 	 09.15 Uhr Rehasport
	 19.00 Uhr Body Mind - Entspannung

Reha-Sport-Bildung e.V.
Standort: Sport-Club Neudietendorf
Ingerslebener Straße 5a
99192 Neudietendorf
Telefon 036202-90974

Das Schwitzen, nicht nur am Wettkampftag, sondern auch bei 
den zahlreichen Trainings hat sich also gelohnt. Ein großes Dan-
keschön an die Jugendwarte aus Neudietendorf und Gamstädt.
Jugendfeuerwehr Neudietendorf
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Eröffnet mit einem bunten Programm vor einer großen Bühne 
erwartete die Pfadis ein reichhaltiges Programm mit Ausflügen 
nach und rund um Wien, Wanderungen, Fahrradtouren, zahlrei-
chen kreativen Workshops, spirituellen Elementen, Singerunden, 
einem Maskenball oder dem Abend der offenen Töpfe. Inhaltlich 
führte das Camp in das „Outback“ von Australien, weshalb auf 
dem Lagerplatz auch Erdmännchen gesichtet worden sein sollen 
und das Feiern von Weihnachten im Sommer ausprobiert wurde. 
Aus Australien, genauer gesagt aus der Sprache der Aborigine 
stammte auch der Name des gemeinsamen Pfadfinderlagers 
„Pinakarri“, was so viel heißt, wie „konzentriertes Zuhören“ - eine 
Methode, um sich und seine Umgebung bewusst zu erleben, den 
Fokus auf das persönliche Wohlbefinden zu legen und damit das 
Leben mit allen Sinnen zu genießen.
Dank dem großartigen Engagement der niederösterreichischen 
Gastgeber ist dies mehr als gelungen. Ob beim Programm, dem 
gemeinsamen Kochen mit der österreichischen Partnergruppe 
aus Langenlois, dem Sammeln von „Wurstsemmeln“ beim „Vi-
enna City Game“, beim Genießen von Melange und Palatschin-
ken im „Wiener Café“ der Altpfadfindergilde oder im Schwelgen 
von Erinnerungen beim Lagerabschluss, überall wurden neue 
Freundschaften geschlossen, die über das Sommerlager hinaus-
halten und ein erneutes Wiedersehen in unserem Nachbarland 
zur Folge haben werden!
Freundschaften über Ländergrenzen hinweg waren es auch, 
welche zur Einladung der polnischen Partner nach Nesse-Apfel-
städt direkt im Anschluss an das Pfadfinderlager führte. Sicher 
und mehr als Gut mit dem Reisebus der RBA Regionalbus Arn-
stadt GmbH zurück aus Österreich, an dieser Stelle noch ein-
mal ein großartiges Dankeschön an das Team, hieß es vier Tage 
lang noch einmal „Land und Leute“ kennenlernen. In diesem Fall 
waren das Arnstadt mit dem Besuch des Schwimmbades, die 
Erkundung der Regelschule „Hermann-Anders-Krüger“ und des 
von-Bülow-Gymnasiums Neudietendorf mit der Teilnahme am 
Unterricht, Erfurt mit dem Besuch des Domes und einem kuli-
narischen Abstecher in die Brauereigaststätte Waldkasino, eine 
Unter-Tage-Tour durch das Erlebnisbergwerk Merkers sowie ein 
gemeinsamer Abschluss-Abend im Pfadfinderzentrum mit Thü-
ringer Bratwürsten, ein Dank an Rainer Baranowski für die Zu-
bereitung, welche die Deutsch-Polnische-Begegnung zu einem 
Erlebnis machten.
Die Sommerferien 2017 haben die Pfadis bereits reserviert. An-
lässlich des 500jährigen Reformationsjubiläums findet in Witten-
berg das Bundeslager des Verbandes Christlicher Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder e.V. statt.
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder
Stamm Drei Gleichen

Deutsche und Polnische Pfadfinder aus Nesse-Apfelstädt und 
Bydgoszcz auf Österreichischen Pfadfinderlager

Zu Besuch in Arnstadt: Deutsch-Polnische-Begegnung

Renovierung der Feuerwehr Neudietendorf
Nach vielen Wochen ist es nun geschafft. Die obere Etage des 
Feuerwehrgerätehauses ist bis auf wenige Räume komplett neu 
renoviert worden.
Einige Kameradinnen und Kameraden haben in Eigeninitiative 
diese Aufgabe in Angriff genommen. Hierbei wurden alle Wände 
neu gestaltet, Türen gestrichen, Fußböden repariert, eine ener-
giesparendere Beleuchtung installiert, Schaukästen erneuert, 
Treppen geschliffen, Wände verputzt sowie verspachtelt und al-
les bis in die letzte Ecke gereinigt.

Das Highlight dieser Renovierung ist aber die neue Küche, die 
extra für die Feuerwehr Neudietendorf entworfen wurde. Das 
Team um Herrn Mike Kormann aus Erfurt hat hier eine wunder-
schöne und praktische Küche geliefert und aufgebaut, welche 
dem Kameradinnen und Kameraden viele Jahre dienen soll.
Vom ersten Gespräch an bis hin zur Übergabe fühlten wir uns 
sehr professionell beraten.

Wir hoffen, dass die neuen Räume lange ihren frischen Glanz 
behalten.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Team Mike Kormann aus 
Erfurt, denn die Unterstützung von Vereinen ist heutzutage keine 
Normalität mehr für Unternehmen!
Weiterhin bedanken wir uns bei der Landgemeinde Nesse-Apfel-
städt, welche uns mit Material unterstützt hat.
Bei den Malerbetrieb Thomas Feige bedanken wir uns ebenfalls 
für bereitgestelltes Material und Werkzeug und natürlich bei den 
Kameradinnen und Kameraden, die diese tolle Arbeit geleistet 
haben.
Ihre Feuerwehr Neudietendorf e.V.

Pinakarri:

Nesse-Apfelstädter Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
zusammen mit ihrer polnischen Partnergruppe in 
Österreich

Zusammen mit über 3000 Kinder und Jugendlichen aus 
mehr als 10 Ländern nahmen die 13 Girl und Boy Scouts des 
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. 
Stamm Drei Gleichen sowie des Verband Deutscher Altpfad-
findergilden e.V. Gilde Drei Gleichen am Niederösterreichi-
schen Landeslager vom 1. bis 11. August 2016 im Schloss-
park Laxenburg bei Wien teil. „Mit im Gepäck“ hatten die 13 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus Nesse-Apfelstädt ihre 
polnische Partnergruppe aus Bydgoszcz, die Zwiazek Har-
cerstwa Polskiego Szczep Harcerski „Zawiszanie“.
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Mitgliederversammlung des Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V.

Gewählter Vorstand: Andreas Roth, Scott Quade, Udo Wich 
Heiter, Philipp Ugolnikow, Eberhard Knop und Hendrik Knop 
(v.l.n.r.)

Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V.

Nesse-Apfelstädter Pfadfinder  
wählen neue Leitung:

Stammesversammlung des VCP e.V. Stamm  
Drei Gleichen

Um sich nach dem Ende der Ferien neu aufzustellen, traf 
sich am Sonntag, dem 21. August 2016 der Verband Christ-
licher Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. Stamm Drei Glei-
chen zu seiner jährlichen Stammesversammlung. Michael 
Göring, Nancy Linßer, Scott Quade und Udo Wich Heiter wur-
den hier als Stammesleitung im Amt bestätigt. Neu gewählt 
wurde Timon Stegmann als einer der fünf gleichberechtigten 
Stammessprecher. Clemens Riese, welcher nicht erneut an-
trat, wurde für seine engagierte ehrenamtliche Arbeit in den 
zurückliegenden Jahren gedankt.
Die Zusammensetzung und Zeiten der Gruppenstunden war 
der zweite große Schwerpunkt für die christlichen Pfadfinder 
aus Nesse-Apfelstädt. Die Bieber (bis 6 Jahre) und die Wölflinge 
(7 bis 10 Jahre) treffen sich ab dem September mittwochs von 
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr. Die Pfadfinderstufe (11 bis 15 Jahre) 
treffen sich mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr. Die Ranger/
Rover (16 bis 21 Jahre) treffen sich in zwei Gruppen freitags ab 
19 Uhr und samstags ab 15 Uhr.
Die Planung für die nächsten großen und kleinen Lager und 
Fahrten waren das dritte Thema an diesem Nachmittag im Pfad-
finderzentrum Drei Gleichen. In den Sommerferien 2017 geht es 
natürlich auf das Bundeslager des Verbandes Christlicher Pfad-
finderinnen und Pfadfinder e.V., welches anlässlich des 500jäh-
rigen Reformationsjahres in Wittenberg stattfinden wird. Zuvor 
nehmen die Pfadis die Einladung ihres Wolfschlüger Partner-
stammes zum Pfingstlager an und in diesem Jahr wird es noch 
eine gemeinsame Weihnachtsfeier mit dem Friedenslicht geben.
Der Stamm Drei Gleichen ist die „Ortsgruppe“ des bundesweit 
größten evangelischen Pfadfinderverbandes, dem Verband 
Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V.. Als Teil des VCP 
Land Mitteldeutschland gehört der Stamm dem Bund evangeli-
scher Jugend in Mitteldeutschland (BEJM) sowie der Evangeli-
schen Kirche in Mitteldeutschland an. Über den Bundesverband 
ist der Stamm als Mitglied in den Ringen deutscher Pfadfinde-

Besuch der Regelschule Hermann-Anders-Krüger in Neudieten-
dorf

Besuch des von-Bülow-Gymnasium Neudietendorf

Wahl des Vorstandes:

Mitgliederversammlung des Pfadfinderzentrums in 
Nesse-Apfelstädt

Hendrik Knop heißt der neue alte Vorsitzende des Pfadfin-
derzentrum Drei Gleichen e.V. Ebenfalls im Amt bestätigt 
wurden Gorden Frank und Scott Quade als Stellvertreter und 
Udo Wich Heiter als Beisitzer in der Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, dem 24. August 2016. Eberhard Knop, Andre-
as Roth und Philipp Ugolnikow unterstützen als gewählte 
Beisitzer die zukünftige Arbeit des Vereins, der sich als Trä-
ger des gleichnamigen Pfadfinderzentrums um den Erhalt 
und die Entwicklung der Kinder- und Jugendeinrichtung in 
Nesse-Apfelstädt kümmert.
Dazu zählen neben dem Stammes- und Gildenheim, welches ins-
besondere durch den Verband Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder e.V. Stamm Drei Gleichen sowie durch den Verband 
Deutscher Altpfadfindergilden e.V. Gilde Drei Gleichen genutzt 
wird, die Pfadihütte, die WC’S und Duschen für den Zeltplatz, der 
Lehmbackofen, der Materialcontainer und die Werkstatt.
Hinzu kommt in diesem Jahr die „Griechische Agora“ als Ver-
sammlungsplatz mit Bühnenbereich, welche im Rahmen eines 
Demokratieprojektes mit Unterstützung von Aktion Mensch, aus 
dem bisherigen mittleren Becken gebaut werden soll.
Das Projekt „Auf den Spuren der Demokratie - Die Griechische 
Agora als Vorbild für das heutige Miteinander“ führt die Pfadfin-
derinnen und Pfadfinder bis zum Jahresende noch in den Kreis-
tag Gotha, den Thüringer Landtag sowie in den Deutschen Bun-
destag.
Mit dem Zeltplatz, Material, wie Kohten und Jurten sowie der 
Projektarbeit unterstützt der Verein aktiv die Arbeit der beiden 
ortsansässigen Pfadfindergruppen. Unterstützt wird er dabei seit 
dem 1. August auch von Leon Schmidt, als neuen Bundesfreiwil-
ligen des Pfadfinderzentrums.
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einst selbst Mitglied des damaligen Stamm Dag Hammerskjöld 
der Christlichen Pfadfinderschaft Deutschlands (CPD) im nieder-
sächsischen Osterholz-Scharmbeck, Zeit für die Pfadfindergrup-
pe. Hier überreichte Stammessprecher Michael Göring das offizi-
elle „rdp“-Halstuch des Ring Deutscher Pfadfinderinnenverbände 
und des Ring deutscher Pfadfinderverbände an den heutigen 
Ministerpräsidenten, der es gerne annahm. Nach einem kleinen 
Fotoshooting berichtete der Bodo Ramelow über seine aktuellen 
Aufgaben und Herausforderungen als erster „MP“ einer Rot-Rot-
Grünen Regierung in Deutschland, was von der viel diskutierten 
Gebietsreform bis zum Fall „Lauinger“ nichts aussparte. Span-
nend war für die jungen Menschen aber auch die Schilderung 
seines Lebensweges, der Mut macht, auch selbst etwas errei-
chen zu können, sei es im Beruf oder in der Politik! Mit dem Ver-
sprechen, sich spätestens bei der Übergabe des Friedenslichtes 
im Dezember wieder zu sehen, fiel der Abschied vom Zitat „echt 
coolen Ministerpräsidenten“ nicht ganz so schwer.
Nach dem Besuch des Ortschaftsrates Neudietendorf, dem 
Gemeinderat Nesse-Apfelstädt und jetzt dem Thüringer Land-
tag werden die Nesse-Apfelstädter Pfadfinder im Rahmen des 
Demokratieprojektes noch den Kreistag Gotha sowie den Deut-
schen Bundestag erkunden.

Nesse-Apfelstädter Pfadfinder treffen auf Ministerpräsidenten 
Bodo Ramelow im Thüringer Landtag

Geschichte und Funktion des Landtages: Pfadfinder auf den 
Spuren der Demokratie

Nudeln mit Tomatensoße: Pfadfinder speisen in der Kantine des 
Thüringer Landtags

Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V.

rinnen- und Pfadfinderverbände vertreten und gehört damit zur 
weltweiten Pfadfindergemeinschaft der World Association of Girl 
Guides and Girl Scouts (WAGGGS) sowie der World Organizati-
on of the Scout Movement (WOSM).
Pfadfinderverbände verteten und gehört damit zur weltweiten 
Pfadfindergemeinschaft der World Association of Girl Guides 
and Girl Scouts (WAGGGS) sowie der World Organization of the 
Scout Movement (WOSM).
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder
Stamm Drei Gleichen

Stammesversammlung des VCP e.V. Stamm Drei Gleichen

Gewählte Stammesleitung: Timon Stegmann, Michael Göring, 
Udo Wich Heiter, Nancy Linßer und Scott Quade (v.l.n.r.)

Vis a Vis mit Ministerpräsident  
Bodo Ramelow:

Pfadfinder besuchen den Thüringer Landtag

„Auf den Spuren der Demokratie“ führte es die Nesse-Apfel-
städter Pfadfinderinnen und Pfadfinder am Donnerstag, dem 
1. September 2016 in den Landtag des Freistaates Thürin-
gen. Neben der Teilnahme an der laufenden Plenarsitzung 
war es den 13 Scouts möglich, ins Gespräch mit dem ehe-
maligen Pfadfinder und heutigen Ministerpräsidenten Bodo 
Ramelow zu kommen.
Die Erweiterung der direkten Demokratie nach Schweizer Vor-
bild war das Thema, welches die Abgeordneten im Plenum des 
Landtages während dem Besuch des Verband Christlicher Pfad-
finderinnen und Pfadfinder e.V. Stamm Drei Gleichen und des 
Verband Deutscher Altpfadfindergilden e.V. Gilde Drei Gleichen 
berieten. Inhaltlich passte dies natürlich sehr gut zum Anlass der 
Stippvisite, welche im Rahmen des von der Aktion Mensch geför-
derten Projektes des Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V. „Auf 
den Spuren der Demokratie - Die Griechische Agora als Vorbild 
für das heutige Miteinander“ stattfand. Von Interesse war dabei 
für die Kinder und Jugendlichen nicht nur der Inhalt der Debatte, 
sondern insbesondere der Umgang der Volksvertreter unterei-
nander, wie Zwischenrufe, Beifall, kleine Spitzen oder Verwar-
nungen. Besprechen konnten die Pfadis diese Erfahrungen mit 
der freien Mitarbeiterin des Besuchsdienstes, welche die Gruppe 
begleitete und zu Beginn des Tages die Arbeitsweise und Ge-
schichte des Hauses erklärt hatte. Hierfür ein großes Danke-
schön!
Nach einem Mittagessen in der Landtagskantine, es gab Nudeln 
mit Tomatensoße und Putenbrust, nahm sich Bodo Ramelow, 
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„Wie bekomme ich das Gemüse  
in mein Kind?“

Kochworkshop für Eltern am 15.10.2016  
in der Krügervilla in Neudietendorf

„Mein Kind mag kein Gemüse! Meins keine Milch! Hilfe - mein 
Kind ist zu dick, was soll ich tun? Brauchen Kinder Fleisch? Sol-
len Kinder ihren Teller leer essen? Stimmt es, dass Hunger auf 
Süßes angeboren ist? Sollen Kinder alles probieren?“

© Robert Kneschke / Fotolia

Für viele Eltern tauchen im Alltag immer wieder Fragen oder 
Sorgen zur Ernährung ihres Nachwuchses auf. Während die Er-
wachsenen oft in Rubriken wie „gesund“ und „vitaminreich“ den-
ken, wollen die Kinder vor allem, dass es ihnen lecker schmeckt.
Reingard Kneise, erfahrene Ernährungsberaterin, Diätassisten-
tin und Mutter wird zunächst in einem Vortrag Wesentliches zu 
Vollwerternährung sagen und mit Ihnen ins Gespräch kommen, 
um die wichtigsten Fragen zu besprechen. Anschließend berei-
ten Sie unter Frau Kneises Anleitung ein vegetarisches Mittags-
menü zu.
Zum Workshop lädt das Frauen- und Familienzentrum des Krü-
gervereins am 15.10.2016 von 10 - 14 Uhr in die Krügervilla nach 
Neudietendorf ein. Die Teilnahme kostet pro Person 20 EUR zzgl. 
Materialkosten (ca. 6 EUR) und beinhaltet schriftliche Unterla-
gen und Rezepte. Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 
30.09.2016 an dsammler@kruegerverein.de oder unter 036202-
26-217. Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.kruegerverein.de.

Frauen- und Familienzentrum im Verein Prof. H. A. Krüger, OT 
Neudietendorf, Bergstraße 9, 99192 Nesse-Apfelstädt

Thailand - von Nord nach Süd
Am Donnerstag den 27.10.2016, 19 Uhr laden wir Sie zu einem 
weiteren Diavortrag mit Roland Adlich in die Krügervilla nach 
Neudietendorf ein. Dieses Mal werden entführt er Sie auf den 
asiatischen Kontinent nach Thailand.

Foto: privat

Die goldenen Tempel von Bangkok und Chiang Mai stehen im 
Kontrast zum einfachen Leben der Bergvölker im Norden Thai-
lands. Mehrere Tage zogen Roland Adlich und seine Reisebe-
gleiter zu Fuß durch eine wild-romantische Landschaft und über-
nachteten in abgelegenen Bergdörfern bei den gastfreundlichen 
Familien der Lahu und der Karen. Eine ganz andere Welt eröffne-
te sich im Anschluss in der Insellandschaft des Südens mit ihren 

Neuer Qi Gong - Kurs ab September 2016

Foto: fotolia

Ab 27.09.2016 findet im Frauen- und Familienzentrum des Ver-
eins Prof. Herman A. Krüger e. V. wieder ein 10teiliger QiGong 
- Kurs mit Renè Schilling statt.
Immer dienstags von 18:00 - 19:30 Uhr können Anfänger und 
Fortgeschrittene durch QiGong Abstand vom Alltag, innere Ruhe 
und Zeit für wohltuende, kräftigende Bewegung gewinnen. Qi 
Gong Übungen sind Atmung, Körpergymnastik, Heilgymnastik, 
Meditation in einfachen fließenden Bewegungen.
Die Kosten für den Kurs betragen 106,- EUR. Wir bitten um An-
meldung bis zum 25.09.2016. Das Anmeldeformular finden Sie 
zum Download auf unserer Homepage www.kruegerverein.de. 
Ansprechpartnerin ist Doreen Sammler (03626 26-217, dsamm-
ler@kruegerverein.de).

Frauen- und Familienzentrum im Verein Prof. H. A. Krüger, OT 
Neudietendorf, Bergstraße 9, 99192 Nesse-Apfelstädt

Tanzkurs Latein/Disko Fox ab Oktober 2016

Foto: fotolia

Lust auf Tanzen? Nachdem unser Tanzworkshop am 06.08.2016 
ein großer Erfolg war, kommt hier nun ein 8-teiliger Kurs für (Wie-
der-) Einsteigerinnen und Fortgeschrittene mit Tänzer und Tanz-
lehrer Michael Möller
Der Kurs startet ab 24.10.2016 und findet alle zwei Wochen von 
18:30 Uhr bis 20 Uhr in der Krügervilla in Neudietendorf statt. 
Die Kosten betragen 98,- Euro pro Person. Wir bitten um verbind-
liche Anmeldung bis zum 17.10.2016. Das Anmeldeformular 
finden Sie zum Download auf unserer Homepage www.krueger-
verein.de. Ansprechpartnerin ist Doreen Sammler (03626 26-
217, dsammler@kruegerverein.de).

Frauen- und Familienzentrum im Verein Prof. H. A. Krüger, OT 
Neudietendorf, Bergstraße 9, 99192 Nesse-Apfelstädt.
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weißen Stränden und bizarren Felsen. Kommen Sie mit auf diese 
vielfältige Reise?
Beim Vortragswettbewerb im Rahmen der LichtbildArena Jena 
hat Roland Adlich 2015 mit seiner Multimediashow überzeugen 
können und den 2. Platz belegt.
Für Getränke ist gesorgt. Der Eintritt beträgt 5 EUR. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!
Weitere Informationen erhalten Sie auf www.kruegerverein.de 
und unter der Telefonnummer 036202- 26-232 bei Christin Mer-
ten.

Frauen- und Familienzentrum im Verein Prof. H. A. Krüger, OT 
Neudietendorf, Bergstraße 9, 99192 Nesse-Apfelstädt

Veranstaltungen

O`zapft is - 8. Neudietendorfer Oktoberfest
Nicht mit staatstragenden Worten, sondern mit Musik, Ge-
tränken und guter Laune wird am 3. Oktober 2016 ab 10 Uhr 
auf dem Gelände der Feuerwehr Neudietendorf der „Tag der 
Deutschen Einheit“ begangen. Denn bereits zum achten Mal 
veranstalten die Floriansjünger das erfolgreiche Oktober-
fest!
Der Anstich für das Original Paulaner Oktoberfestbier ist pünkt-
lich um 10 Uhr. Zu der Maß (für 5 EUR) können weitere bayri-
schen und thüringische Leckereien erworben werden.
Für die Unterhaltung sorgen traditionell die Original Thüringer 
Oldies. Auch die Schausteller sind wieder mit Karussell, Schieß-
bude und vielen mehr von der Partie. Für die Kinder werden viele 
Spiele bereit stehen, die für jede Menge Spaß sorgen.
Das Festzelt und die Halle sind natürlich beheizt, sollte Petrus 
nicht wie in den vergangenen Jahren gnädig sein.
Die Floriansjünger ruhen sich also nicht auf dem Erfolg der letz-
ten Jahre aus, sondern investieren wieder viele Stunden der Vor-
bereitung, um erneut mit zahlreichen Besuchern ein paar schöne 
Stunden verbringen können. Der Eintritt dafür ist natürlich frei!
Ihre Feuerwehr Neudietendorf
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Zum zweiten Mal in Folge fand das 
Sommerfest bei hochsommerlichen 
Temperaturen auf dem Dorfplatz in 
Kornhochheim statt. Der Einladung 
des Feuerwehrvereins folgten am 27. 
August zahlreiche Gäste.
Der Nachmittag begann mit selbstge-
backenem Kuchen und frischem Kaf-
fee. Dazu begannen die Fröbelstädter 
Musikanten mit ihrem tollen Musik-
programm.
Die Kinder konnten an der Bastelstra-
ße, beim „Büchsen werfen“ und der 
Feuerwehrspritze ihr Können unter 
Beweis stellen oder auf der Kasten-
rutsche bergab sausen. Für Abkühlung 
sorgten der Eisstand sowie diverse 
kühle Getränke. Frisch gezapftes Bier 
war ein guter Durstlöscher.
Darüber hinaus waren die Gäste den 
Schatten spendenden Bäumen sehr 
dankbar. Im weiteren Verlauf des 
Nachmittags und Abends wurde dann 
auch die Bowle- und Prosecco bar gut 
besucht. Die Musikanten aus Fröbel-
städt sorgten mit ihrem Musikreper-
toire gewohnt bis zum frühen Abend 
für schwungvolle Rhythmen und Kurz-
weiligkeit.
Nun waren auch wieder die Grillmeis-
ter der Feuerwehr gefragt. Als die 
ersten Bratwürste fertig waren, trafen 
die frisch beim Landesausscheid in 
Ichtershausen prämierten Jugendfeu-
erwehrleute Nesse-Apfelstädt 1 und 2 
ein, die den 1. und 3. Platz beleg-
ten und sich somit für die Deutschen 
Meisterschaften in 2017 qualifiziert 
haben. Die Feuerwehr Kornhochheim 
sagt an dieser Stelle nochmals: Herz-
lichen Glückwunsch!!!

Zwischendurch konnte man auch die 
Gelegenheit für einen „Kurzausflug“ 
mit einem Oldtimer-Treckergefährt 
durch Kornhochheim nutzen. Tre-
ckerlenker René Krug sei an dieser 
Stelle für die vielen Ausflugsfahrten 
gedankt!
Wer sich bis jetzt noch nicht traute 
zu tanzen, hatte dann ab 20:30 Uhr 
Gelegenheit pur. Ein weiterer Höhe-
punkt war der Live-Auftritt von Rit-
chie Azul, der die Kornhochheimer 
mit seinem Können und seiner Per-
formance praktisch in den Bann zog. 
Erst nach einigen Zugaben endete 
sein erster Auftritt vor heimischem 
Publikum. Fortsetzung folgt!
Ein illuminiert ausgeleuchteter „Fest-
platz“ sorgte schließlich bis spät in 
die Nacht bei nunmehr angenehmen 
Temperaturen für eine entspannte 
Verweilatmosphäre.
So durften wir zufrieden feststellen, 
dass sich das Sommerfest auch dieses 
Jahr sehr großer Beliebtheit erfreute.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer 
für das gute Gelingen.

Wir danken an dieser Stelle recht 
herzlich unseren Sponsoren und Un-
terstützern.
Der Feuerwehrverein Kornhochheim 
möchte bereits an dieser Stelle auf 
die nächste Veranstaltung hinweisen. 
Am 26. November 2016 heißt es wie-
der: „Adventszauber “. Also…wir se-
hen uns!!!

Michael Schröder
Feuerwehrverein
Kornhochheim e.V.

Sommerfest  
Kornhochheim -  
mit tropischen 
Temperaturen!
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JUBILÄUMSGALA DER SCHALMEIEN  
BIGBAND INGERSLEBEN E.V.
Es war ein grandioser Konzertabend in einer einmaligen Ku-
lisse! Die Ingerslebener Schalmeienbigband hatte am 20. Au-
gust alle ehemaligen Mitglieder, Förderer, Weggefährten und 
Freunde zur Musikgala unter Tage in die Marienglashöhle nach 
Friedrichroda geladen, gemeinsam sechzig Jahre Ingerslebe-
ner Schalmeienmusik zu feiern.
In einer voll besetzten Höhle eröffnete das Showballett „The 
Glittergirls“ aus Wandersleben das Programm, welches von Kai 
Grün erfrischend und unterhaltend moderiert wurde. Als die 
Musiker in die Höhle einmarschierten, waren selbst die Kame-
raleute des MDR beeindruckt. Mit einem musikalischen Quer-
schnitt aus der sechzigjährigen Musiktradition begeisterte der 
amtierende Deutsche Meister sein Publikum.
Um so einen Abend zu organisieren und durchzuführen benö-
tigt es Zeit und verlässliche Partner. Mit einem Jahr Vorlauf 
begannen die Vorbereitungen unter der Regie des Vorstandes 
der Bigband. Dieser möchte sich an dieser Stelle bei allen 
Musikern und deren Familien für die große Unterstützung 
bedanken. Besonderer Dank gilt allen Produktionspartnern, 
stellvertretend wie folgt:

Medienpartner:	 Mitteldeutscher Rundfunk, Mediengrup-
pe Thüringen, Thüringer Landeszeitung

Künstler- und
Besuchercatering:	 Jugendherberge Tambach-Dietharz, 

Christina Töteberg
Bühnenbau:	 Bauhof der Stadt Friedrichroda
Bestuhlung:	 Bauhof der Stadt Friedrichroda
Security/Einlass:	 Marienglashöhle Friedrichroda

Licht & Ton:	 Hitarena, Marienglashöhle, Schalmeien 
Bigband Ingersleben

Beherbergung:	 Jugendherberge Tambach- Dietharz
Finanzierung:	 Landratsamt Gotha, Stiftung der Kreis-

sparkasse Gotha, Landgemeinde Nesse-
Apfelstädt, Schalmeien Bigband Ingers-
leben

Konzept, 
Arrangement: 	 Kai Grün, Bernd Sebesta, 
	 Franziska Nagel
Aftershowparty:	 Deutsches Jugendherbergswerk, 
	 Jugendherberge Tambach-Dietharz, 
	 Hitarena, DJ Alexx & DJ Daniel, 
	 Schalmeien Bigband Ingersleben

und viele andere mehr.

Alle haben für einen reibungslosen, stimmungsvollen Abend 
gesorgt und so hatten die Ingerslebener genügend Zeit sich 
um ihre zahlreichen Gäste zu kümmern. Aus allen vorherge-
henden Schalmeienformationen waren ehemalige Mitglieder 
aus ganz Deutschland angereist, um mit zu feiern.
Für besondere Freude sorgte die Teilnahme des Gründers der 
ersten Schalmeiengruppe Gerd Fuhrmann und dessen Sohn 
Mario, der die dritte Formation leitete.
Die gesamte Bigband bedankt sich für diese einmalige Ju-
biläumsfeier und freut sich auf ein baldiges Wiedersehen zu 
einem ihrer zukünftigen Auftritte!
Weitere Info`s und Bilder sind im Internet auf
www.schalmeienbigband.de oder per Facebook zu finden.


